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S imﬁwiitw und BVorbildet. 378
den d..,\ atjeiaet 7 toie die T .t‘ntpmhunq gegen Die Anti: Ehriftifche
,umu.l e als mit Lf,!nr*m b Staffeln je langer je Elabrer bmrn;
.an ift/ Lui sur endlichen Ubevioindung,  Dann auff dic Stimme
mlm YoleFer 7 Die einigermafien vevivirret woat/ folgefe cine helleve eines
grofjen Donmer(ch I.;g : Darauff nodh eine eigendlichere uno Licblie
chere Der Cyiberipicler/ und dann eine Stimme wobl dreper Engel,
Man fehe ungmUr‘miu.m‘mg

1L Das Gevaufche und bie Qmwm:njrn pieler Wolcler unters
einander mna Qvicae. Sithe Ea 5230, und 1713, Die VoleFer 1oer
dent vaufchetr.  Lnd tobl tun“*r:a[uh /. twanh fic betvogen Wwd) e
H3ind dex Pagienes die Kivche Ehifti ju *:qunumnm rmwr n/und
Sriegs 2 Sejdyrep brohen. M atth, 24, - ©iche Plaln, 46 4. Laf ibre
YO4ffer raufchen, Undverl, 7. Die dhoydeni tobeten.  Berglad) 1\1
6538, hcrbuihl!qr as Drvaufen des ¥l Teers/ Das Draufen feiner
YOellen/ unddas Lol n.nbcr‘Dnalahr Seine anvere Diepnung haben
aud) Pfal. 03: 4. 96211 9817, 1welche bie Dyewegungen der VdlcEeroegen
bes Svangelit qugdructen.

111, k.ui1‘.1;1!L1arnbe"pful). DrLcket dus dieg u[r‘ Angft TFES s
und feiner Adrche/ubergeben dev voutenven & Lmn*ma he und Lafierung
Der G50 th-*nx welche alg aug Do Abgrunde mmnumn {ieden und
fochen/ durd) die Kvafje des Shwefels. Plaln, 40: 3

Coav, Edifi an Sitoen und ,_)“ n1-'r' \‘fd\‘nlf!"f["" 1'&';'.1?111.
18: 9. __;m broll: wegen gt ( des Govanfches ) meties shevs
genz,  2AUs wany © "luuj Die 2tnaftein Feuerven llu'ftlluimt,hlwfl.i‘ﬂl.'l
weldyes madyte Daf DasBlut fobe und Fochte,

V. Dafielbe IBort Druickes aus b"v Efa. 63015, Dicinnerlighe B¢
wegung Des L ngerverdes aus uiﬂ”[vl:u‘haln hevt nwut
«OF e WG T N3k ati0e ife A e 300 WLED T TN Doe
il (o
) ’u}iliw h%‘,-g.u
& ‘

= ";1:5}0 =

& efes FBort wird auf verfihichene Beife nrv*h.m Die alley
{‘»l’.u eigendlich{teded cutung i alle die Jeizin welcherd _;mme
1iber 1111,L1 Hemispharium ober ubsr unfan 1—-nrim 1 trhas
benift. *‘uc{ > 1 ben- e Der wacurliche Tag und entges
“'IU,E‘] Rt tacht/ dies naturalis, SHiGvoeilen 1"1[ 1|f!u"
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376  HIEROCLYPHICA, odét Schafsfarirtte

it roen oleiche Theile oder jroepmabl 12, Stunden/ wo esfid) fo perhale
in dem Aquator oder P ¥retel s Linte / und jeiget fich uns sroeptiabl
Des Sahrs im §edbing und fm HerbfE / wann fie uber Den ganken
Groboden Nadht und Tag gleich oder eben lang madht/ wegen oelches
SHirbftes einige meynen Dag die Welt im September gefchaffen fep / abee
Die Lirfachen find niche wichtig/ Darum toir folhe vorbey gehen. AWanties
fich fo verhielte/ voare auch roahy bof in dem Anfang in allen Theilen Des
Srobobens Tag und Nacht eben gleich geveefen rodren/ aber Das roudeim
Srihling o ool ftatt haben/alg imHerbft. Bas mid) beerifft/ich halee vos
den natinlichenTag/ dies naturalis, alle die Jeit/ davin jemand/ wo
er auch ohnet/ Das Licht der Sonmen geneuft/ und die Nacht alle it
it in welderes bey uns Finfter ift.  Lnd dasfome wit der iftovie Db
Schopffung/ roelche die allernaturlichfie ift/ tberein, * Gen,'x, GO
standte das Licht Tagg / vnd de §inffernif Llache.  Das ift
Das eefte yuxdniusgor YON 24, GStunden/alfo daf diefes ift eine Synecdokie
fdhe vt ju reden in dem Aort Tag. LUnd fo bat GOTT M
6. Tagen fimniel und Erde gemache. Ein folcher Tag roird von
bem edelften/ Daf ift vom Licht genant / und vie ETache als ¢in A
fang deffelben ‘Tages befrachtet.  In den Landern da die Somne nad
Den Tropicis (dngere ober Furgere Tage madht / hat cin biiegerlichir
Cag/ dies civilis, fratt / nehmlich/ wann man den Tag und it
Padt in 24, Stunden in gocy gleiche Theile eheilet 7 8 gelre Dann
Die Sonne eher ober fodter unter,  So fpricht Ehriftus Joh Cap, 1t
verf,9, Sind micht des Tages 12, Stunder, - Aesivegen aud) di

woers unter ibnen ¢inen Tag/ nach deim burgerlichen in 4. Theile e
Eheilens ¢ Die erfie Stunde fieng an um 6. Uhry Die dritte um 9. Ubr/ it
fechfte um oz, Ube/ bieneundte unrz, Ut/ diesrodiffteroar bey ifynen ull
fere fechite Ly Des Abends/ dann wir jehlen unfere Tage vou der Mol
fchen Rechnung von dex Miteernadhe an. DBergleich Mateh, 20, roofelbl
Qibeiter angenommen werben in dex erfien L Torgenfinnde verlr, Dt
aibeiteten Danm bey ung von 6, bi 9. Ubren Dag erfte Viertheil, ~Sn b B
dricoen Seunve verl.3. Die arbeitetens von 9, bif 1z, Das ywente Vi 8
gheil.  Sn der fechffenStunde ¢ Die arbeitetenn bey uns von 12, bij
3. Ubren.  S5u Dex neundeen Stunde / die arbeiteten bey ung vou 3,
bif 6, \lbren,  Broifchen Digfen in Dev legten Periode voerDen cinige i bee
eilffren Seunde/ Dasift bey undum 3. Ubr geruffens Die dDegivegen nus
eine Stunde arbeifen i Dev aljfeen Stunde. &




Vet Sinnbilder wnd Vorbildet. 377

i

} @4 mar beyy dens Juden ein Cevemonialifther Tagt/ det mit dem
N Abend anfieng/ und endigte dum Abend dev davauff folgete s Vorr Dewn
s | Sreptags Abend fieng dann ifr Sabbath an/ und enbigte fich auf deny
¢ E Gonnabends Abend / und alfe verbielt es fich mi¢ allen ibren Feften unb
s @ Jtewmonden,  LBelches gefebahe / Dadurch vorsubilden/ daf dieSdhats
3 !:5 ten Der Ceremonien und LWovbilber muften vor dem Lidht Dev Warkeit

n B wndCrfiiltung hergehen s Aber gans anders eehdlt ¢4 fich mit dem natiiee

v W lichen Tageswelcher von Dem i‘c:{'hrm_afrilmn und dieJeache ju feinem Ans
o @  fanghat/ undalfo verfichen woiv dieHiftorie ber Sechopffung. - Srithich
it roar Da Fingteenuf auf dem Abgrund/ aber felbige hat midyt gemadyt die

fidy gevoefen.  Dodh Daserfchaffene Lfche/ als e fich geaen ST Tormen ez
it pub tiber den Horizon Deg Hemispherii oder Den 2Aug-Punct deshatben
- B Sivculs deg ExdPranfess bif daffes (laffet ¢8 feyn/ nach 1z, Uhren) 1ieder:
n B um abftieg nachdem Abend ju der andern Aug - Sdheidung 7 machte s

th A Helffte Des vy Saussor, oder Tags und Nachts/ fondern iff augenblicks
i

8 tinen Tag dev natuslich ift.  Auff den Tag nunfolgetder Abend und die
1 Nadht/ das rollen die Worie : Vs war es Abend gervefen/ Dasifi/

d) bas Lidyt waruntergangen/ und es roar TNorgen gewefen / dag it/ bas
Licht Pam toieder hevvor 7 Da edvor 24, Stunden den Tag subor war hers
|

it por Fornmen / Diefes voar bev evfteTag, - Laffet ung aber nun jur figurs

i lichen Bedeutung Eommen.

1: L Tag 1ndCladhe werden dann evfilidy genommen Symbo-
U3 licé & figurare, finnbildig und vorbildig : Siche Dann durch tine Segens
1t fieltung.  Die Cladbeift alle die et/ in welcher die Schatken und
it Vorbilderder subimffeigen GSihiter Hebr,10:1, undnidhtdas ausge:
1 oriickee Yild der Sachefelbft ftatthatte. Col.2: 14,15, So gleichs
W wohlz daf man aug folthen Shatten auf cine raube 2Beife die Fouren
| beg Leichnams fonte abyeichien / eben toic femand Der fich von civem Licht
it | twegFehret 7 fo Dag ev die &onne hinter fidh hat/ und nidht fiehets jroae
e nidht Flabr fichet DagTheil feines Leibes Dag von der Sonne abgerwvande
i ift/ aber er fichet feinen Sdpatten s und folcher geiget ihin einiger mafjén
1 an auf einerauhe Weife Die Seftalt feinesd Leibes.  Eg ift gewif daf alle

3 Die Reit 7 und Der uftand der Kivdhe 7 Darinnen @OTI feirre Kirche nue
| durdy das LBort der Werheiffung 7 imduncleln und verbotrgenen Sachen
eingewicfelt / oder auch dDuvch die Ceremonien Ded €ieferes gefubrets Sum
fEceniiff genant woikd, Joh.t. "ﬁﬁsﬂ.i%t F:Eiminbch{nﬁerlniﬁf .xL:}'
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s7¢  HIEROGLYPHICA, obét Seljaldtiiticy

die §infrerniif bat es nicheangenommen, - 2Aber Civiffusiftdae
warbaffetese Sicht wwelches s die Yels Eormmen / und alle Fifer
febent evlenchtet.  IBesnorgen o auch die Sonme der Gevechtigbedt
gtnandi wivd. Mal 4:2. Unddasgroffe Liche, Bfa.g, Das ﬂ,‘!;'-:bt
Doy Yele. Joh.gt 5. DicPropbeten verhictien fich bamabls als YX&ddy .
o fn oer Tlache/ welche auf alle Jeicdhen der Beiten Des anbrechenden
tvorgens adit gaben.  Siche Efu, 200112, YOAchrer iff dietTache
{chier bt/ Yacheer iff dfe Cache fibier bin T Dev YWidyew
fpriche : YDannder fTorgen fchontome/ [ Der £¥foregen (fF Eomm
siton ) o rofrdes boch Liachefeyn. [imdesiff noch Fiache. | Oihe
auch wom,13: 12, Die ETache iff vergangen/ der Tag aber babey
Eonpmen,  Cant, 2217, 2918 der Tag anbreche imd dic Schaceon
flichert. 1¢. _

i1, Hieroglyphicé ober nach dev heiligen finnbildigen Weife
wird durd) den Tag vevitanden /7 alle Beit dev SrdlichEeit, Giiics und
QABohifarth,  Und dieCTadbe oird genvmmen vor allevfon Betribnufy
Elend und Hevkeleid,  Efa:8: 20, YOO fic niche veder rach diefens
XOors/ {0 follen fiediet¥orgenydthe niche baben.  1nd verl, 22,
YOwmrfie dic sErde anfchasen/ werden fienichts finden alsTribfal
und Sinfterndf. . Mauh.8. Sieollen binans geworffen werden
i Ote dufferfe SinfFerniif/ Oa voird ey Henlert ynd Fabntlap:
pen, Efagoro. XYOann ev i Sinfiern wandele 0 o fein Liche
fishet 2c.  Job.29:3. Daichbey fetnem Lichedurch die §mffernif
toandelte. Efa 5919, Yir warcenauffs Licht, aberfichedaesiff
Sinfferninf.  Ein eigendliches Sleichnuf inAarheit/ dann desroegen
braucht man audy den Ted felbft und die Betvibniiff aber dnen Todeen
angubeuten fehrvarse Trauerfleiders finfteve und veefehloffene Semadher
pavin man {ich vabivget. S Segentheil das Liche 4F (HF den fe
bendigges.

I - Moraliter i ciney fittlichen “Bedentand toird durdy dew
Taund dag Liche verftanden/ alle Seiligeit und Tugend 7 und durdy
Die §imfEernisf alle Unheitigheit und Lafter. - Das geifiliche und bimml
febe Liche gibt Sefdantnig und gedffnete Auaen des “Berfiandes unfern
Stand 7 und die Dinge die uns vson GOt gegeben find su crfennen = €8
beiliget unfeve Herfien und hat ric dasLiche cine faubernde Kraffe. Cs
madyt ung wurctfary und kbendig in dem Syten, . €8 madt unfere

Serken
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der Sinubildet und Borbildet, 379

ek volter Freude und SrolichEeie = Alfes aber iff ¢8 Das Ghegentheil
it der geiftlichen Finftesvuf, i Hevr{chet ticfie Ugmwifienheit von
GOt/ und finer Heiligleit und Sevechrilnt : Vo unferem cigenen
Quftaud und Verborbenheit: von den Mhifteln und F3egen gu unferee
Crldfung : Hier hevefhen unbeilige unfruchtbabre Weedke Dy Finfters
ol 7 und aller Stanck der BVervotfung & alles wimmelades Lingesiffer £
und wicin den Grabern / der ABurm eines bofen Setviffens/ und alles
toahres iche der Sreudeift bier ferne,  Siche Rom.i3. Die Llache iff
wergandert/ imd der Tag babey Formmon/ {affee unts ablogon Oie
¥Dercleoer Sﬁu[rcrm'iﬁf w0 anletien Ve Yaffenves Lichts: Lafs
fit uns ehrbarlich3vaindelis als am Tage/ mdit in Sreffen 1md
Sanffeny nichem Ranmmern und Unsuche :c. Berglech Eph. 52 8,
Damtibrwaret YOeyland Sinfferniifi/ aber mmi{eyd hrein £iche
inDem HIERRLT/ wandelt als e Kindex Des Lichts,

Iv. Propheticé foird einTag entroeder feby vaomlich / oD
enter genommen,  Cal Die vivmlichfte Bedeutung ift/ wann eine
gange 3cif Die ans vielen Sabrbunderten beftehet/ welche ancinander gez
Hengt find / wie audh find dig Wercte GOttes in Denfelben/ mit tinems
g verglidhen voivd / alfodag gleich toie cin Tag ftine perioden Stwile
und Beit:Abtheitingen hat/ alfo aud) diefer Tag ded HE N, AUlfowird
die aanke Reit der Hanfhaltung des Teuen Teffaments Mal.4 gehqubdt
ber tiroffe und fcbrectlichsTag des HIERRTT. b {chon derfelbe
soicderum fubdividivet wird in mercordige Perioden, Davinnes Die
groffon und erfchrectlichen Dinge fich fonderfich feben laffen = al8 Jerufoe
fems WVerniftung und die Jeichen Des anbrechenden Tags der Nache.
Cane,2:17,  @ine folaende Periode infoldyem Kage Des HEnNY wann
GOt fiine Kivche exlafee von den Hevdnifchen BVerfolgungen/ uud fis
avof machtin Der IBeit/ Davon Cant. 42 6. Der Jall deg AntiChriftss
unb feine Voriticherr, Cant. 6:10. Apoc.6,  Fn dem Sechften Siegel
ver groffe Ta {eimes Sorms iff Eommaen.  Aud) der Tag des allges
meinen Urtheils. . Bon diefem groffen Tage/ das ift alle Der Jeit Dew
Haughaltung Ehrift in dem Meuen Teftament vedet i2{sias Cap, 63,
yerl,1.2.3. 4. Dann ich hab einenTag der Rache mir vorHendnE
ghors / das Jabe meimer Exldficen war Eomman,  Aenigfiens ift
alle foldhe Beit Der Hioughaltung der Snade die angenebine Jetc/ und
ber Tag des Healss welber den Schavten entgegen gefest wird, ER.

DD 2 49: §




380  HIEROGLYPHICA, odét Schatibminmer

49: 8, und berLeache. Rom. iz, Sewwifilich ift Diefe ganhe Jeit dex Tag
Der fyochseit Chriffi/ 1nd dex §reybz cines formons,

(b1 Viel enger/ aber dodh rdaumlich mid durch einen Tag oo
flanben tsufend “fabr und noch enger bundert Tfabr/ und cin L n!f
ber Tag durd) tine runde Jabl funffsig/ dagift 6o, Jahre.  Aelihes
erfcheinet aus Apoc.m:x, Und nach brcvanagmn}gb eintert halben
Eam in fic aus GO et Geiff des Lebens, Teldhen Sdhiffel
Der 3eit man droben findet verlis, Taufend sweybundert und ]E-:Eg_a}g
Tage. LUnd verf, 2, Ztvey und viorsig Nionden, WBelches cben dafielde
iftmiti260, jeden Monath suzo, Sabien gerechnet,  So ?Gﬁll'llﬂlif‘!gbt
fichet/ bafi drey Tatge 1md e balber genonimen werden in diefen Vs
ftande/ Daf Dex erfie Tag begreifft taufend Fahre: diestven folgende Tage
jedroeder hundert Fabhre : Tanfend sweybundese / und ber_l;-.}-\lbc
Cage 60, Fahre 6o,  Und endlidy / Daf am allerengtfEen tin ag
vor tin ¥abr genommen toerde/ erfheinet aus der Vergleichung nich
allein Diefer Drey Paflagen it cinem Capittel / und qus der Bergleis
chung der Sache felbfi: aberdiefesift fihon bey den Propheten eine alte
Seitrehnung.  Siehe die runde Auslegung Ezech. 4: 6. D fole die
Ungerecheigeit des Haufes TJudatragen wiersit Tage : 3¢h). has

be Div gegeben einen Tag vor ein Jabt.  Ebmn daffelbe muf
man urtheilen von den 70, A8 ochen Damielis Dan,9, Siehe genauer un?
ferm Apocalypeifchen Schid(fel « und in der DBergleichung der Pro?
pheccpungen Dagienige was wir da 1iber Damel hiaben,

ig. o

S Dt e Matericaus gemablenenRérnern/ ju cinem Slumpertjus
28 fammen gefndtet/ damit fie indem Oferroder ine der Pfanne ju
s ciner eibahren Syeife gebacken werde,  Surveilen twird es ourch
tinen Shumpen Teig/ dev durdh Aelte faver orden / und bequem it den
Leig alg cinen Sehvam auffufchellen / durchfduert / bifroeilen ifjet
mans ungefauert,  Nan weif das Gebott eg ‘Pafcha-Lamms/ dabey

man Eein gefduest Brod effen dorfte.
L, Jnsgemein wird durdh.citien Siumpen Teig / und dasjenige
twas davon sur Speife ift bequem gemach/ abgebilbet ein Leib/ Syftema,
vevounfitigerSRenfchen die durch Banbde und Verbindungen/ 4 cinem

Seichs
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per Sinnbilder und BWorbilder. 381

Srichnaty tnd Gefellfhafft jufaminen Fommen und ancinander hangete
LInd alsoann mercEen wirdarin an 1. DieSNaterie ¢ 2. DieForm ¢ 3, den
Gebraudy, - (a) DicMaterie ift ein Gervdchs qus der Exden/ A ciken
oder eing anderers Kovn. S Dicfer erften Materie betrachiet ThrifEus/
toant ¢x Dic Ainider des Refchs nentiet et guten Saamen und Yels
gient/ ja Oen beffen YOelget, Siche Match.13. (b) Die Form if
Das Band und WVerzinigung deffelben Niehls ober jerfiofjents Kosness
vorfiellende Die sEintakes im Geiff durdh das 2and des Sricdens.
Eph, 4. Pavlus erbldret diefes aljo 1 Cor. 103 17. Damt et 2rod 1t
¢/ fo find it wiel ein Leib/ dierverl wir alle cines Xroda ehetls
baffeig find,  Bergleich 1Corinth. 12, YOI find alledurd stnen
Geift 38 cinem Lefbe geconffe.  Dic Mafla ift Dabn ey gange
4ib Shrifti/ feine Semeinde,  (c) Der Sebraudh dienet jur Nabrung
und Speife/ deven Fruche ift die natirliche Krafft und die febens s Geie
fher su erhalten und ju vectmehrens und jedem Leibe feinen Aadhsthum
nadh ftinem M aas sugebetr.  Dagu bringen alle und jede Slaubige vas
ihrige ¢in jeder nach feiners Naas herbey, Ephel. 4316, LD fie die Das
Brod bt find/ haben cinen inwendigen érywgvrn Cinfluf ifeinane
der einander gunchien, Philem, verf, 20, Tja25rnder laf mich delites
bier seniefjore: arquicke mein iEingeroede mrdem HERRLT. Tn
tinem feinen Teige find dieSemmeln und affes was mc o nahefan ift
ausgearbeitet und ausgebeutelt,  So muf die Kivehe unterfheiden jroe
fehen Dingen die fehroady und weniger nuglich findund fid) an vas Stars
fehalfer. Philipp. 1. Profernund rihmen die Dinge welthe am Foffs
lichfEers find.  Das Salss der Borfichtigeit uno Befheidenheit muf
Diefen Teteg vom Verderben bewwahten,  Siche Matth. 52 13, by feyd
das Salz Der Erders / wwmin nun Das Salg Dm0 Minges
fhmacE wird / roomit wivd man darm yoiiven, LUnd Marc. 9 49,
so. & jedes Opffer roird mit Sale gefalen. (Veargleic) Lev.aiz.)
Habt Salis bey euch RIb{E/ und Sriche vrseramanocr.,

1. DieArbeit/ voelhe der Teiet erfordeve damit e DitrchFndtet
pocrDe/und woeldhe Seit crfordert mit Exvartung/bif e duvchgearbeifet und
burchfduertift/dak er darnady inden Ofen der gefifet wid duedh und durd)
heif ift/ gefchobenund gebacken woerdes bildet artig ab bie Asbeit dev Sotts
ofen/ ihre Rathildgeund Unternchmungen su der Reiffheit der Ansfubs

Db 3 rung




382  HIEROGLYPHICA, odey Sclaffatimcr

gung durd) alfe Wege und Mittel su bringeny wog fie bie Hike ihrer By
gieroen / veeldhe fie ergeeiffen/ hurtig madyt/ daf fiein ihrem Lierck niche
trdge nod) faulfind, Sie find glefchrwic i Xackofon wealdyen dep
Yecter biser/ welcher (nemlich dann exft) anffhdves wacker 30
feyrs COagift rubet) machdem (odervon dev Seit andaf) eb feien Toig
onvchEnatet bat/ bif dag er durchauret 1ff.

B8 betriffe den Unterfcheid und dieGhegenfteltung / auch tosh! die
gu{amnunffagun%f eines gefauerten und ungefauerten Seias/ gefduerts
unb ungefauerter ‘Brod/ Davon (ft ey Pafchas §eft mas gefagt, Ve
gleich vorberden Ort 1Cor, 526, 7. 8. YOuffet thr iricho daf oin wenig
Savarveid den gavmen Terg verfauret ¥ Seges dDanmn den aleen
Sanerccig svs/ damie hr ein newer Tag £yd/ gleichrote the g
[Auvet foyd. Damtyot haben auch ein Offer-Lamm, das fE Chrt;
fus vor uns goopffert : So laffee uns nun Offarn balten mch
i alter Sanerterg nody i dan Savertelss der SchalcEhete iy
£20fpheit/ fondern in dem Siifitctge der Lantertait und Yarbeit,

Desgleichen wird ¢8 gertommen in eitews guten Verfiande/ vor Hig
pirchoringende Keafft und Adrcfung des Svangelii Maech. 13, in dem
Bleichnuf von eiveny AGeibe bie einen Alimypen Savereeig nabim/und
inenggete Detr untes Orey Scheffel £¥Tebl/bif daf es gans faverwar,
Ob man nun unter denen dreyen Scheffeln oder Niaa e veeftehe
Judon/ Briechen und Barbavers/ oder Die CTachBommen der drey
SobneLToab: Oder Euvopa/ Afia/ Afvicas als mann das Odleidy
nip genommen ware von den Theilen der Welt/ 1elche damals allein
befandt twaven und genentiet rourden/ oder Die ganse ‘J0clE ausiudne
ghen /- Das gils uns gleiche piel,

'y
2hal,

Oor Berftand des Tituls Thal / panget
andem Tiwl Ber g, Davon fiche
droben, -

b
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DSt einte Diinme und fubtife Feuchtigheit/ toelche and der Lufft auf

LS5 bie Grde henieder fdllt £ afg cin niedergelagfenes feinen Tush.
w298 Nachberm die Sorpe durd ihre brennende Stvahlen alfe Feudh:
tigheit der Erde nady unten s niedergepreffe/ und Diefelbe gegen dieAugz
dampffung mit ciner havten Rinde gehareet und verfehen. o bald
dann dit $Exde Athem holen Fan/ offenbaret fie fich/ tnd feblieffet fich
gleichfarn quff/ und ddmpffet ibre befchloffene Feudtigbeit hevsor/ und
soann felbige Dilnne roorden / fallet fie/ yoann bag Prefien der Sonnen:
Strablen auffhoret/ m Der Pacht und in der Morgenfiunde vitdering
Hernicder auff den Exbboben / eben afs der Reger (dann was iften
Thau anders alg ¢in Eleiner Teaen ) und gibe derfelben Feine FleineEre
quicung / {o dafiein foldhem Stande eine 3eitlang ohne Negen bleiben
fan.  Sya e toird Dev Erde ey wieder gegeben / als by woar jurict
gehalten / voeil ficinfich hatte eine weniger foubere und trube Feudtigeit/
aber eine gediftillivee und gefduberte wicder empfdngt. Dicler it ein
Sinnbild und Vorbild,

L, Do Seegeircelchent ud dans fiberflifiigen/ anch s
quicEeriden Graden/Gabern b-:.m'.';ct‘f:'gcn Geiftes / weldye nber Die
Kivche des . T, 1 ey Morgenftunde ves Soqngelinmgfolren augdgeaols
fon werden, Pl 7206, Erwird hevnieder fallen als et MNeqen auf
das Grafi/ als dicTropfjern/ voelche dicsrDebefeuchten. Durd
Tropffent unterfehieden von dem Degen perftehet DenThaw/ der ans uns
sehibaren fubtilen Trépflein befichet. Dann der Thaw it an dunnce
Reaen.

11, {m felbiger Usfachen willen toid die evquiceide und
feudbtbare Lebredes huligen Soanaclii verglichenn mit einont Than,
Deut. 321 2, $¥Teincfehre trteffe wie dex Retforr/ rd motne Rede
flicfje vote der Thau/ wie der Ketien aisf das Grafi/ und ic die
Tropffen auf das Rraut. Dicles ift Peine anbere Befchreibung als
bes Eoangelii/ toie Berf: 4. und 5. exfebeinet/ und quf gelehrie s erjevon
andernvor uns iff angesetget oorden, Wergleich Ners36... 43 Rom,1y4,
1o, Und fiehe die Segenfeung smifda den ®efers/ dag it fehreckiichim
Donner und Bligen abgefundiges wurde/ wid em Soangelio, . 68
£.9.10, I, 12,

111 Die
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11L Do herrlichen Vemmammigfaleigungund 2Ausbratiny
eines geiftlichen Saamens/ weldher Abrabans verbeiffen war, e
Fan Die Lropffen 0es Theaes seblen ¥ o twenig als den Sund afis Ufee
Deg Meers. Oarum werdendiefe jocy ;uﬂunmtn_gcfuger. 25am, 17: 1L 12,
Verfaulo 3n dir ganes Tffeacl vonDan anbif gen Kerfeba/ o viel
als der Sand am Hieor .. . So wollen yoiy thit dberfallon unb
wiber thn Eommen wic der Thav anf dieiErden fallp ., Bevgleich
nun die geiftliche Bedeutung aus Pial, no:3. Clach deinems Sied woird
O Oein Volck williglich opffernim hetliger Schuuck : dene R
Oer wwerden dir tebobren/ wie dev Thaus avs der HTorgenrdehe,
[ansder Gebabr A Jutser Osr ITjorgenrdthewvitd dey Thau deiney
Jugend feyi. ] ODb an hiev iber{iie : Eiebt dann dis Baby
Wintter Ocr A¥orgemdthe / oderans dee Xoibrsiutecr / ift Fein
Oteit = -aber id) vesfiehe licher geifilich durdy die 25w HTiseter die
wabre Wutter:Kivche/ fiche davon Sfaras 7441, Sey frdlich du U
frischtbare/dicounichegebabreft.  Big auf bie ovigenrdthe ded
Yeuen Teftarments war diefelbe verldloffer gervefensaber nun gebieret fie/
vie Unfruchtbare und Einfame mebhr Kinder als die Synagoge, Di¢ nad)
Dem-alten SBunde war vertrauet gervefen,

IV, Dadurd) wird audh abgebifdet die fiffe umd Segten-veiche
Gemeinfcbaffe der Wrider / verfamles i dem Clabmen TjEf
ChrifEi/ und welche miteinander su einen Fiiffen ficen/ als ibves eInigen
Propbheten und Lchrers/ ohne Strcit deg Borfises ober Devefhafits
efese den Setvifien vorjufdhreiben,  Sithe daven Plal ;. Siche

Xse fein und Lieblich iff/ roanm Briidver eintracheist baveinanber
wobnen ... Yieder Ebanudevvon amon hevab falle aufdle Moy
ge Ston/ danmda verbeft dev Ly Segers und feben srrmmer uid
ewiglich,  Nan muf ene fletige ©egenfesung machen sroifthen dem
Durren und dOrucknen Suftande devSehre und Untevweifung / und Pivdhlie
then Bedienung des Sefeses und des Coangeliums der Gnabde : giwif then
Dereit Desd Hungers und Durftes/ uud der Sattigung / in tweldpein [ehs
fen allein unfeve Sreude exfuillet ift.

V. Die Beifttiche Aufferfichung picler wnter Suden und Hepdeny
toelche viele bundert Sabr in den Grdbery gelegen hatten, ohne geifilidhes
Leben oder Anfehauung des feligmachenden Liches dey Warheit / with
Durch Diefes Sleichnuf abgemablet, Efa, 26:19, Desme Todten follen

leben/
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Tebent/ 11D mit dan Lebarn aufferffebor.  Tia auch mein todter
g.eib (Diemaynen dig alo e todrer Leib find ) fio olers anffevfice
ber.  YOache anff und rishimes die thy legget unter der Erden ¢
Dot dein Lhan 1t ein Thaw des grinen §eldes/ aberdas Land
der Tobtert yir(E Ob fEsroen vnd 0as Land wird die Gberblies
berers auswerffon’ - Wer feben toill/ Fanmerchen / Dag hier Peinestoes
ges von Der [esten / fondern von Dex erften und geifilichen 2ufferfichung
gereDet poird. Diefes geigen alle diellmfidnde. Und denn Sepluiffel gibe
ung dag 27t Capittelverf i3, Vergleich Ezech, 3721, Dan, 128 2. Joh, 2
2§, Apoc,20: 5, 6.

VI, Auch Pan der Thaw int dem Thaw fEeben/vorn dem Thaus
146 voerden/ bedeuten cinen Stand def LUngemad)s und Trubfalen/
batinnen SEs und feine Sticder leiden. Siche unfeve Crfldrungen ber
Cant.5: 2. Thue mirauff / meine Schroeffer / meine Srenndin /
meine Davbe/ meite Vollbormmene/ dam mein Haupe ift voll
Thau/ udmeine Haarlocken vollTropffertvon der Llade.

Theil, - #n

W@ An mug ier gu einem guten Fundament unfer Fiaur/ etwas
A ,q € febr mercErotirdiges voraus in acht n:b_:tmw foelched/ wann e8
W nidit andddhtig in adyt genommen wird / madben rourde Daf

ihan des gangen Sroecks fehlete.
Theil ift hier nidyt einStticf von eintem ganfen/dann vann daggane
e unendlich 1/ fo BandataneThelung fEate baben.  Sonfi pfiegt
man (gleichieroir endliche/ finiei Menfchen 1o und i/ in&circa, Dag
endliche und bemuihende ) ein endlidhes gervifjes Ganeze ju fesen/ daswiv
bann nad) proportion theilet : geographice & arithmetice.  lfo 1oind
bier Therl nidht genommen.  Sondern HOr ¢in vHon andern Dingen
abacfondeites Suth / das jemand mit vecht sufdme / und ohne Sereit
nady allen Rechten eigenthiimlich angeboret / quch es Defien und bes
haltenfan / fo dag er fagt : dag ift dag Meinige.  Sehset dann dafs
sroey Semeinfhaffe haben (als David und Salomeo nun gefrohnet )
Diocletianus und Maximianus an ¢inem und cben dDemfelben Konigs
ober Kedpfers Reich / welches unvevtheilet ift ¢ Sin jedroeder Fan fagen =
Cce D0
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Dag ganise Reich it mein / dagift/ ¢8 Edme mir von ved)ts rwegen g,
Sd) b Diocletianus find wohl unter{chicden / aber Dag Reich 1f wne
fer gemein,.  3uns anbern 7 Diefes uneigendlidhe wird. ein Thedl genant
i Abfehen auf Dicjenigen denen ¢8 guldme /. weldhe 8 auff cine ends
fiche Z3eife mit Stuffen und Staffeln empfangen; . Zumdritten: Ju
Gegenficliung des Thels der Gotelofen /7 das endlid) und eitlic) )iy
und nicht swoyeric vou einer Natur,  Jum Spempel & Laffet ein Konig
feinen Soellenten anbiethen dic blinbe LB ahl ver{dhlofjener *Brichien. ans
gefullet; mic Sold/ Silber/ Kupffer/ ja Sand und Kifelfteinen s
welche das legte evroehlet/haben ein Theilumd ithy Theil/aber nicht von dem
Ganken, Dann das ihrigeift £ reocy erégy cinerandernTeatar und Artund
ift Teine Vergleichung in dety W exthy,

L GsifteinThel derGevechten 7 dagnidt Fan getheilet toets
den/fondern Das fic unter fich gemein haben / elches Dawvtd ansdricfet
* in bem Nabmen deg Llefitas. Plal.16: 5. Der v iff man Gutund
mien Theil/ duerbalee|i meins Erbebedl. Und . no: 57, Der Hilre
§fE meinThetl 10, Pi.73. So biftudoch ver§elf meines Hergensmd
memnThetl i iEvorgteit. Jer.1o:16 Tacobs Theil ifE niche gleidh
diefom / (ondernEr it ea/ der alles gefchaffenbat.
1. Darnadyift SOttes Volck audh fein Thetl/ Das ift Sxbeund

tigene SBefiunge Azdc wapndauos, an Demm niemant-einiges Recdst hat/ als
er allein/fo Daf es gang unjertheilet ift. Siehe Deuts2. Dann desdhiLrm
Thal ift fem Volck. TJacob it dle Schnuy feines 1Erbes. Jer.10:16,
Und Tjfracl iff dic Schrur feimes sErbes / HERR Jebaoth fff il
CTabme.
1EL, — QBeiter7alle vie aeifthiche und hitvmlifche Snaden:reiche S
ger als aud der Eintrit der Volcker und Heyden die felig twerden/find bas
Thel der Atnder G Orees / vielreicher als Das #Erbedes Lanbes Car
naar. Siche £L61: 7. Dor denedoppelc Schasm und Schande 0l
Imficjaudbgentiberibrem Thal. A& 8: 2. Dubaft Fetn Thefl odh
2Anfall andiefem YOore, Und Col, 1: 12, Der uns tichery gemadt
bat 31 dem Lrbtbetl Der Hetligon im Liche.  Vrrgleic)) « phef 4.
Clachoom er auffacfabren/ bat er Gabern gegeber,
1V, €in gang anderThedl / und: eines andern Patur twird dest
Gottlofers gugetheilet, Siche £ 17314, UmdenAbendys fiebe/ 'Igilf
Sare
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SchtecPen ba/und cb es P Torgen wivd/find flenimmer 04, Dasift
der Lobnunferer Rauber/ mmd das IErbederer/ dieuns bas unfrige
nomen. LndPL 2 6, 1€ raoivd regnen lafforiber dieG ortlofen S hiny
Sener und Schivefel/ unmd ibnen e YD eoterzn L.obn gebenund ein
tewaltiger Stovmpwind wird das Cheil thres Yechers feyn, Und
Dagu Fommen dann vorihe Thel alledie dufferfiche Shickfeligteiten s und
Die Genieffungen der Sunbens die SOt thrien guldjtin feinem Zorn/ das
mit fie ihr Urtheil Defto fihrochrer machen 7 und fich mit den unverminfftee
gen Thieren inden Gefchopffen perderben 7. Da fiefich maften als auf den
Sdlachtag. Sp redet & [ug in Dex Parabel pon Demreichen P iann/
Luc.16, Sobn o1 baft defin Theil gebabe i1 Dlefem Leben.

V. Dit beilige Schyiffe vedet voneiner Jevtheilung bes ders
giens, Holixo: 2. sExfilich/ wann Das Hers nicht recht ift vor GOt/
{ondern swoifchen SOt amd Der el jertheilets und hincEet anf beyden
Seitenn, 1 Rega8: 2. TBogegen gefest wird cinaufiichtigund warbaff:
tiges e, Jol 24:14.15, ££in derss Das vereimiget ¢t sur Surchs
des Clabmens|@GOtees, Pi. 63. LVon dengertheilten Menfchen rwird ges
fagt Dag fie vedent mit einemnsheisen / und mitehiten Hevgen, Siche
Fl12:1,20 Dasiff doppelbersic undbunbefbindig ey fn thren Yes
gom, Jac, . Jum andern, T3ann die Menfcben inden ufamenfchroeruns
gen/roclchefic gegen SOTE unbd feine Kivche {chmicden untereinander jers
theilet/ oder uneinig werden/ woie fo. die Baulenee des Babylom(chen
Churns in Reben und Sprachen untereinander gereheiles ourdens und
ihr A exck Deshalben gerfiveuet ward.. Und gleichroie SOt bey #E3echiel
beseuget/ dag er Den Sog und L¥aeton die Seinde feiner Kivche unteoveins
ander serthalotroolle/ 1d das Sdhwerde Des einen gegen Don ane
OcrirfEellen, Ezech,38: a1,

VL Die Jertheilungen der Konigreiches Monarchien und Staas
teltoird hierdurch auchsu erkennen gegeben s wie in dem Sleichnif eines
fiantels Dex jevfrennt und entyvoey geviffen worden/ DieSeverennung
der Stanmmeffvacks 1 s1ey Thele angejeiget wurde. - 2Alfo rourde
Dag Reich 2abels sertheilet [ Mene Mene Tekel Upharfin Jounter Die
Perfer und £15e0ev, Dan, 5325, Siche aud) von dergleichen Sevtheilung
Apoc, 16 19, 0

e 2 heur,
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heuer, Theuvung, STangef, oo son

C%\ s IBorf Theur hat yroeyerlen Bebeutung, Sttt erferr itd
O} ¢8 genommen por dasienige das nicht als vorviel Geld ju beforms
@1 men/ und daran uberdas Mangelift. umandernvor dasienis
gt/ noelches femand febr hoch fchdpet und rotiediget < Dicfes nennen wie
YDereh. Dicfe Dinge geben durchgehends sufaumen. E81oird tibarbracht
und geiftlich sugeeignet.

L 2Auff vieHochacheuug welche cine glaubige Seele hat vor ify
pen cinigen GOt 5 deffen gleichen nicht ju bebommen ift i Himwmel
und auf Srden,  2AlS aud) vor i[)renbr&um‘gmn '_j*;'.i[l

1 s/ inweldem
SOt der BVateer ift/ und Sr in dem Vatter. Siche mit Andacht T, 89,

YOer mag indenY0olcEen demdyLrrm gletch gelten/ und etleich feyn
unter Do Aindern der Gdtter dem HiErrn § GO iff faft michs
tugg inder Verfammilnngder Heiligert 2. Job, 22: 25, Dex Allmichr
fite rord dein Gold foyn/ und Silber wird dir sugebanffo werbet,
Cant.8. Uind ?&bc jemand alledas@old feinessyaufes vor biekiche/
fo giilcees al

esnichts, Phil 3:8. b achteailes vor Schaden wes
gen der dberfthwenglichen Erbantnif TJEf Csvifti meines
i/ mm weldhes willen ich alles habe vor Schaden Gevechnet/
pnd achtic es vor Dreck/ auf vaf ich Chriftum gevornie, Tiie grofie
Qortheile/ tie fhdne und Elingende Pfennige/ fo gangbar und hohge
{chaget in Der Banck diefer et erum des einigen SEuS twillen/ Deflen
alme der einige ift daduvch man Fan felig werden/ ex hindan gefefet hats
te/ hatte erguvor ingrofier Sahl/ und itr einem langen Regifter daber geiehs
fef. DasDlut "JiE i alsDes Sobnes G®eres/Dadurdy er der wakre
SOt feine Semeinde erbaufft hat/ Aé, 20, ift ihm unfhagbar theuer.
Siche Petr. 1118, Und woiffot/daf ihy niche mie verganglichom Sils
ber oder Gold erldfee oyd voneurem citelin YWanbdel / nach viceers
Licher YOeife/ fondarnmis Dem thenven Klus Chrtftt/ als eines
fcbuldigen und unbeflectan Lamms.  Ev Eauffo von thin das
Golo / Vas durche Senar bawabyet ift / Damnit or rach wade
Apoc. 3.

1. AWie dann audh/ Chrifes Rivche und die Schaafe feines
SXBeivesrociche or vm Seftament von feinem Baster enpfangen hat: %fc%

HEC
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otirch fein Blut erfaufft/ und feine eigene Befigung find, Tit. Cap, 2.
verf, 14, Die Er durch fiin Seift gejeichnet und verfiegelt hat / find
il E51tch und werth.  Lind dag ift Tein FRunber/ Er weif was fie
il Foften.  “Jbr 2Mue iff damn theuerin feiman Augon, Pl 721 14,
Sithe Efa. 43¢ 4. YOal du fo swerth bifk vor metnon Augen ges
adytet / minfE Ow auch berelich feyn / und ich babe dich lieb :
davim gebe ich YTenfchen an deirte Batt/ und VolcPer vor Deliie
Seele.

. DiekdflichePerlevon grofion Werth/ die wabhre Refor-
mirte Kivche SEM Ehrifti/ welche der Eoangelifche Kavffinann funden/
war it fo werth/0af er hingiengeundvextanfiee alles yoas o batte/
wnd Eauffte biefeerle, Math. 13,

1v. ®leichroic der Mangel/fouderlich der Frudht eirie aroffe Thile
tutig in cinem Sand verurfacht : (man Ean fchen auf den 5}x'oﬁru~?31‘ange!
b Hungers - Noth in sEgypten und uinlicgenden fanpern). alfo wo
Mangel anhropheter und Offenbarungen ift/woird oties QABort theuer.
15am. 31, Das YOort Des HiErrnrvar thever In denfelbenTattert/
#nd way wenig Yeiffaguntg Ein mercouirdig Sinnbild habt i dDas
pon Apoc 6:6. £ ¥ aas Yeinenmmcinen Grofchen/ und drey
iaaf Gerften umetinen Srofchen/ und demms Oeblund Yein thue
Eeint Laid, Vergleich ~mos 821,12, 13. Siehees Eome dic Jeit/fpriche
Dev AiErr Hirr/Oaf ich et Hunger i das Land fchicken voerde/
miche etnen Jsunger nach 25600/ oder Durft nach YDaffor/ fonderi
nach dem YDore des SHrem subdren, Dafi fiebinundber/von als
stems €Y Teer sum andern/von LY Fitternadht gegen Hlorgen lauffer/
und des HILren Y0ore {ischen/ wid doch miche finden werden. 3V
Der it werden [Khone ungfraucn nd Jinglinge verfchmachoen
yor Durit,

hier, wn

et Demn Titul Viely/Beltia, unter{cheiden i Dad JBort Thier
e § von ben ABortern Viely Beltia, Behema, weldhes Die Dummbeit
X und UnverminftiaPeit in diefern Thitve augdivickt/ und von dem
ort OF 5 voelhes Die woiifte ABifoheie gu exfennen gibe 36, I
Cee 3 bom

ey
l..\l.v B
et
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pem WortThier /7 1wird allein qusgedriicke 7 das Leben und Betwe
gung durdy Die Lebens » Gafferlelir / fpiritus animales 5 Und durd
vielglisbrige Sufdmmenfegung / durd) weldhe fie als durdy ek
jeuge/ Organa, wurden.  Und fo iff Diefes 23 ort gemein dew Mens
{chen fo roohl-als dem Wich,  Lind die vermuinfitige Secle allein audges
nommen / 0 bat dev Menfch affes mit den andern Thieren gemein,
Daher fome ¢d Dafi dev Hsilige GedfE felbft Die heiligen Sngel bey
$sechiol Cap.1, mif Theven vergleicht / und finubildig ihre I0evcke
porficlet.  Siche verl.s, Und darin way es geoftale wic vierThies
ve/ und unter ibnen emes teffale wie ein W¥enfch,  Vergleich
vor allem Apoc.Cap. 4. Dagegen / wann e Den Anet=Chrift und
feine ©eftalt vorfiellet / fo Ldft ev ihn vorformmen unte Derm Nabmen
eines YViches / Beltie, Das Das aus dem L¥ser und aus der 1Erde
hervor fdmt : @ngior Behema s Apoc, Cap.;3,  Ein jedreder ABits
pergebohrner /- unbd der [ebendig gemacht wird durd) Chriffi Gedf ju
allen orDentlichen Dewegungen/ ifi cin Thiey Gstes, Pfal, 68: m,
Deinte Thiere 1wobnen drimte.

el PN Ty
Zhue/ Pforte, =
%@bmm inggemein cin Necht 7 Madhe und bequemliche Giefes

genheit 7 qus einem gemeinen Ort in einen abfonbderlichen ju
treten, - Sy Der Figur gebt wobl adht auff diefe Dinge.

L €8 ift cineThiiy und Pfovee des Himmels / welche Disienis
gen Die dadurch gangen find / alsbald den Weg jum Himmelund ewis
gen Leben geigef / und fie auff felbigem wamdeln (A, Von dicfee
Thirr traumete dem TJacob in cinem Séttlichen Traume, Gen. 188
17. saier iff nichts anders als GOrtes Havfi/ bier iff b Pror:
te Des JHimmels, temlich Diefelbe Letter weiche er fabe / auff Dok
Die Engel auff-und abftiegen von demy Himel 7 ift der Weq s Darauff
man unier dem Seleite der heiligen Sngel / die Eommen uns von det
Erde auffsugichen / gen SHimmel hinauff freiget.  Und die Thir /
toelche uns diefer Weg offnet / ift Coyesftus/ der jufammen 7 beydes
Der Yeg und die Thiir / ja alles iff.  Siche Jokan, 1019, b
bins Die Thike 7 (5 Jemand durch mich eingebet 7 der yolrd felig

wers
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Jwerdeit/ b 1oird eint und ausgehon/ und YOade findent.  Abers

mahlg Johs 14. Ticb bin der Y0eg / bie YDarbeit und das Leben/

wiemand ESme sum Vateer als durch mich.  Und Pfalm, nge

Diefes #fE DiePforte / dadurd) das gerechte VolcE Il eingeber

Ind Efs.26:2, Thut dieThore auff / dafi bevengebe das govech:
£e VolcE/ Das den Glguben bewabret,

15 Bov diefe Thiw fest fich efroad / und ihre Oeffnung toird
trehtndert / und auch wohl wird fie ganslich verfchloffen auff Diefe
2Geifen.

ral Shre Ocfinung wird gebindert / wann durdy Das Sefes
b Sdatten ¢ swifchen dag Heilige und Wllerheiligfte ein Vorbang
gehangen witd 7 durdy soeldhen die Glaubigen / und die / toelde Die
Futunffc Des WTefias ervoarteten / vevhindeet toden nabe hingu ju
tretent ju Dem Thron der Guaden. Vo weldher Sache fiehe Paus
[ Hebr, 9: 8. Damit e Aeiligge Geiff dentet / daf noch nicht
offenbaret ywire ber Y0ett 20 Jaalighers  JAciligebums | o lan:
tre dic erffe dyiicre noch frumde,  Vergleidy Hebr, Cap.io, verf 19,

21 o s

[b] Sie wird an ihrer Oeffntng verbindert / und and) wohl
gang verfchlofferr voy die meifterr Cuacdhdem nun die YBarbeit des
Coangeliums / unbd die Lebre von der Ehriftlichen Frenbheit fhon durdys
gebrothen toar ) ywanr durch Ote 2t Chriftifce Tferthiimer
vie Lebre Der Larheit omd Shrifthcher Frevbeit woieder aufrs neue vers
Binbert toird / und voann durdh {chddliche Syrvehumer die Oevedytigheit
&Ottes in Chrifto betriibet # befivitter und dagegen gesanclet wird/
fo Daf viele dadbardy fidy avgern / und fidy durch einen Maudy and
Dampff citeler Lehre and weltlicher Dinge Bovjiellung vor bem Eing
gang su Dem wabren Allerheiligften [afjenr sutuct Halterr.  Daven
Cohuftus deutlich vedet Luc.m3: 24, - Runger davnad) daf thr
ourch die engte Pforte aingebes ; Dann vicl werden [ Das fage
ih | darnach erachten wie fic binenr Eommen / ond weardens
ntche thun Ednwert,  on dems e/ wani ber Haufoiveh auffs
Qeftanden 1ff wnd dic Thiw verfchloffert bat / 04 werdes 1br
damn anfaben dranflen sus ftaborr/ und an die Thiw Hlopffen /
Wi [6gen i HIERR/ HEBRR / thuewrs auff.  Lnd L
Y

0,




395 HIEROGLYPHICA, obet Schakfanittier

Wird antivorten / tnd su ench e ¢ Tch Eenme ech Hiche
w9 ihr ber feyd.  Apoc, 15 8, Und miemand Forste in Oent Wents
pel eimtchen / biff daf dic ficbert Plagen dev Sicber Engel vols
lender waren. i fanfitefte Dedeutung davin fan niches roeniges
atdeuten 7 alg Daf 1. febr roenig Fonten eingehen = 2. daf bie LWettis
gen Die febon eingtengen / und bennabe gleichfam Feinen Nabhmen has
ben /7 nodh nicht hatten dag Gefichte dev Klarheit und Sauberleit /
welche der RKivche Shrifii in Den lesten Tagen/ wann der Anti- Cheift
totirde ausgerottet foyn/ verheiffen war,  Lelche audy unter dev fie:
benders Pofavnat ibr folte dargereicht roodenr/ nachdem der Dicke
DNaudy wourde veefihounden feyn,  Man vergleidye hier Die Parabel
von Denetr Elngers und ehdrichten Tfungfranen, Matth, 25,

111, €5 ift in folgender Diedeutung nod) eine Thikw / die Fan
gedffince oder perfchloffen terden,

(a) Die Thitr Ves Hermens / dDavon Cantic, 52 2, DieStiny
me miciies Srenndes dev antlopffet ¢ Thue mir auff/ meine
Sreumdin / ineinte Schrocffer/ meine Daube / meine Fromme. .,
verf, 4, $¥¥etis Sreund 304 feineand aus dem Loche der Thiiv 1.
Apoc.3: 20, Siebe ich ftehs vor dey Thir und Elopfiean/ wanm
jenand meine Sthmme hovet / 1umd ymr die Thiir avffehut / 3u
dem will ich cinggeherr/ und das Abendmabl mic thm Haleen /
BId e e iy,

(b) &8 ift cine Thike ciner vehtmagigen Sendung und Berufs
fung in Die Kirche su dem Dienft dev Kivche 7 roodurdy die wahren
Sivten und Lehrev durch Chriffmm die wabre Thise und Povte eins
gehen,  Joh, 1o. A8er andexsron hincingehet over hineinfieiget/ it
¢in Dieb 1md 1 Tdrder. :

(c) GEsift eine Thite/ toelche die Nationen und Vdfcfer dffnen /
soannfie/ und ihre Konige und Fuivftern 7 die Thir und Granken ihres
gandes und Stadte dffnen / die Lebrer Des Soangeliums dahinein ju
laffen 7 fo daf die Kivche Shrifti frep 1ft vor Verfolgungen / ja ponde
Hepden geehret und bedienet wird.  ann diefer Juftand fich am
herrlichften exgeiget / alsdann wird die Kivche gefehen /7 wie fie aus
bem Himmel quff Soen hernicder Fomme,  Apoc, 21: 25, [Ind ihre

pfovten

T .
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Pforten voerden nicht verfthloffen bes E»‘lgw / Do D4 yoird
Beine Clache feym,

v, Ed it andy dne Thije und ‘]bfm'tr bes Abgrunds / das if
pas aerechte Gervichte SOtres 7 dutvdy oelches m‘ i3 hamq th find Orr
Teufel uhd die verdamien Mefchen7 o weldher Thie T ESU S
e Sehluffel bat. ' Apoc, Cap. x. Lm‘\ ich babe dio Schliffel de
olle und desTodtes,  Aann e !uhi‘e:rm t fo toe :*r.r vie hollis
fiben & eificr lofaclaffen : allerfen S 1r' fha iw yerthumer / \n‘t‘h![},
wng n'”rw {{cheLehrerals ! '.mun ht‘ﬂ peftilens
sialfchen Dampff aus'der Erden ausiy poc, 923,
8 it mnh gefchehen ih Dev Seif / - Ehri {t- e allée
Seoalt 7 Lif-und Verfiibring / durh feine Concllien und Jufauw

=5

e b

menrottungen die IBarbeit 7 und SOes Kir J.* toeldhe feiner Holls
{then DNacht entflohen toir / 3u »i".‘.l umpeln a¢ J,J!f' bat /- nadhybean
der Satan fthen rut‘f“m SSaby”uar gebundel getoefe/ amd nicht
ehy ¢ “" I [[|.I} oy mi‘l!‘ |1 Lh".‘.: it ot J___ni'-?i!‘.t.il".ii‘.l :'__'-.1:[': Li';'n'f.L‘E;
gen Fonnen, Apoc, 20,

Tieffo Tieffe,  ow p

2L Diefeu Lmlr gehdren in-der Jigur vevfchiedene Dinge/ diefe

: fr.,,L‘ ohl die Lorvnehm ften;

) 1, U)'L,"‘ITE‘? laﬂuf\“ {chltche tnd uner meglidye 11"‘(‘;‘;
beit / "*r'ﬁ\r in feinen eigen Rathi '1[u1| i1 und in. allen feines
IGerchen fich fehen laft. < Sichejobi 1z 7. 8. Jﬂ«meitu daf du (B
’3.”\'3 “k""\}t / l'- Gt toel ! 10 1o [uli nﬂ[t-:n o 1\0§3{*.};“n1

lich tx 'H’(i* / ¢ls Oy ._Hnlllnlﬂhﬂ N ) 5 e h\"ﬂkl ‘"w:u Der \"p““-‘
miel/ yoas wile du thun t tieffer dann dieidlle, WAstanft du
Tl’fﬂli? ' 1llnd {-"n‘ 12, Verl, a2, "'\. C‘”’Ilfr h‘IL hﬂ'tt’l‘ﬁ \arunbg

ook o o,;\mx.,m 1T Tieffen avs dev Sinfternif ] um_ bnr:_gup,w
agus das Dimckele ans Licht.  Plalm, 36: 7. Deme Geridue
find ein "ir:i}-c;:'bttr[n;"& ;::_‘*“"‘"1 Tehom, ],\]-.l[m 9256, (1“‘:1'?.,
wie qeoff Jind dewre Yercke / deine GedancEon find febr ieff

}u'n gleidy Rom.u: 33. © m!dmm ticffedes Reetchthbums/ beyde

v YOcifbeic und ¢ rfmtrm:!;ud\r:m; Wi gay unbcgrut;ltdl;
:'\} D D
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find defrre@Gerichte £ und ynerforfchlich deine Ycte. - Ephefi:
18, Damit shr begreiffen méger mic allan/ veclcbes da fey die
Myt / unb diedange / s die Tacffe/ und disshobe,  Sithe
Daniel Cap, 2. verl 22,

i1, Das roule 2ild diefer YOBbeit in bem LTenfchen,
& iche Proverb. 18: 4. e YOorte in anes L junde find vt pieffe
YDaffer 7 1md dle Quelle der Yetfbeit 1fE e woller Sevdbnn
Und Cap. 20. verl s, Der Rath im dergen eines tiamies
wwic tieffe Y0affor / aberan Verfiandiger Fans merclen / Wi
€L neyet. /

: 115 Cine Sache bie menfehlicher ACeife utmdalich su thi
it/ und alle gefchaffene Rriffte nberevifft / aber von G OIY
doch vervichret wirh /Y eime Tieffe /7 etivas aus da Tieffe unvi AL
arand Drg TLErs Detvor poleh, ' &iche Bl 68: 23. Doch [priche
Der HER R /. ich will prger e Seceen [ ous Bafan ). ctliche
bolen / aus ber Ticffe des Leers will Ich etliche belen. . €4
swill augdrticfen Die Verfammiunge ves “Volcks GOries aus alfen wiz
fen Sdndern und. BdlcFern (als aus denySudenthiun /4 Hevdenthum
and 2Anti 2 Chrighenthum)=in weldhen fie tbfteetieeaoaren,  SOcealeidh
Rom. 102 67. YDerroill binab 173 dteTieffe fabrar? Las iE nichts
anders sls ChHuiffum sus e Todten belay. 10

1v. Dic hollfe AnafE wnd orofies Elend £ fiud_ eite
ieffe 7 darin Shriftug And  fein okt nicderfintchen £ Dod) auff e
febiedene 2Beife. 7 Siche Dfakiég: 3. Tch bin verfimebon im' tiefs
fon Schlamm /0% Feip Gromdaff:4, Tych bt Bormmen i ieffe
YOaffer /- wnd e Sluthwill mich afavffen. “Wagleid) ¢71: 20,
Du. Liffefe b erfabuen wicle und groffeAnait’s und michef
mich wotoet lebendigg/ und bolef mich wicder aus der Ticffe
dor sewen bevauff.  Oithe Plal. 32, Lin Abgromd ruffe deny
andent A0S to,  Bagleid) Plalm 1301, 2. Aus der Tteffe
puf 1D HERNR 31 Ok, Auch wird diefes verglichen mit ehein
Actfers Xecher Dev 2Angfe,  Ezech.23:32, Dumufi den Kelch bew
ney Schweftcy (Sodem) trincken/ 10 sieff und wat ey iff

v, Ales
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V. 9 les 1was ans Doy Gedicheniif rocaatotttnen 7 wird
aefagt baf e bie ieffe Des Metrs aervorfen. | OVich, % 19, g
wird fich 1*|=FE‘ fer roteder urbmn ey undialle wirlere f:?:imha:?; i
vie E"‘._ Fe'Des 1Tecvs 'I.i'l'n..”

v e 05 ff'n ey 1'11‘“ *'*r‘v:.:r feyy 7 D¢ fn fche Cinbithung
fan werde ungefttafie blebin : i JMathfeh "m L (8 Sleifhies' s Tug
Wmelsens nn- Heifclichen “‘.1::(!:. [ miachen daf der SNenfd) fich r'
erftecPee s “\*““‘ﬂi Wz... hee.  Efa. 29315, ﬂ;‘u)c Oeners Dle ':.:c':i
s iwellon vor. denp AERALT 7 oud the Thun iny
gleen.7 md Tprechon ¢ YD fieher uns / wer Eemiet

3fa. 30 L unp vergleh verl 6, “Debebret cisch 7 ihy Rk
{frael 7 Ofe thy (0 febr gbgemwfchenr ey,  1Ind fo n “’.i? \1[
.,; in Q_ anden ond :'1[\*@1! “-md* jehends Du ey ‘eine tieffe &
b 2Abfall ansgedvuckt. il‘br Hof, 9v'9, Sie baban ;u.i)
l_; -)4. ;I.” wevoorben,

VI E - Durch-tieffe Graben wud dag Werberbernt eines Mens
{hen 7 nad) Seebund Loibyerflanden. ; Proverb 22: 14 Der Tund
ey ,'-\.a ‘en ifE e tisffe Grubeai /, Weiis D SRR Imgn,‘.‘ug
Fr Qe fallo vl Vergleidi2zszm  Unp fiche Plal 924

it/
Tohee, =

>\% iefes Dabie 1OItd eiiet ganf Secietie und Communion
‘J‘f:“qh per Menfchen gegeben / voelche i it G Wt/ und gleidh
) aléin L!.n:mEnt'-m'fammrnl'onnn nfind. Siihe ﬁ;;l'g,g Num,
21 32, Lind $170[e fohdre mru I\»mbﬁmﬁ'w n‘cr! vefer / amd ez
YOOItIeH rim i.i;ﬁ-:b;-m. Das it /'fugehorige E_""fll'.*: Siele queh
Cap.23. verf. 4 D ﬂh o FOmE Dann/ daf fo oﬁ'ﬂth B8 gaat wirh
01¢ \Dm"m *:IOI 5!}1&“‘[1 a: 15, Efa, 62891, 1 2toeige und 7“'&\“ i

3 cinemn Stamine hervor Bammen/ 11\‘1““-1“\5]11!?\": u'ti““ft'ﬂfln-ar

thet Gen. 49, 22, tiath Do Srund 2 Sprade ¢ TJofepb T etn
_-rlmm' Sweid .. . jedrcder foiier Fochter Linffe fiber eine
Yicuer, So .mci\ die Tochter Dev Pbalifter te, SRan 1wtirde Fone
nen feagen s LBarum nicht lieber Das mannliche Sefchiechte gebraudhe

DD 2 wird/




396  HIEROGLYPHICA;, oder Schafsbaminee

terde /- Daburd) Volcer / Stddte und Staaten 2. ausjudriicker,
S antroovte/ toeil ein mannlich Sefchlecht reprafentivet Das Haupt/
und die Achtbarfeit der Regicrung in einem Staat s und cin Weib die
smutter der Fruchtbarfeit. (Ef, 44: 1) Unb mwas bie Edchter betrifft/
toi¢ bic Tochter Soboms/ Samaria und Serufalems als Schreftern
Beneinander gefest wearden. Ezech.16,  Da bat audy die vorige Urfach
flatt.  Dann das Cebahren cines Mdeibes ift die ndhefte Urfadh und
Das ndhefte Mittel der FortpfHangung des Sefihlechts, Daju Fowme
Dag ein YWeib teht Sinnbilder und IMaterie an die Hand gibt / 1els
&e fich auff cinen Staat [hicken,  Soldyes haben audh Die Poeten
unter den Hepden 1n Abmablutg und Abbildung der Tugenven und Las
fer toohl twahe genommen / twelde fie durchaehends unter Bildmiffen
der 3eiber vorftellen.  Man fehe als ein fonderbares Srempel Die
beilige Abbildbung kzechielis Cap. 16, . Lnd fondexlich {chickt- fich
Disfes aquff Die ©emeinbde / toelche Die Brave und das Yab. des
Lamms. Sonft roerden diejenigen / ju deven Séhorfarm die Stans
e Des Reichs gehroohren haben / vor WFanmer gebalfen. Efa, 74,
Die Rinder dev Einfamen find mebr als die don g bat,
®as ift / veeldhe Die Synagose jum Haupt hat. Hefess nennet fie
Baalim bér abfalligen Subifchen-Kirche. | Siche-fein jrotntes Capitfel.
Qon dem anbehtensrotrdigen GBehermmil ¢ daf OO der Vgtter
ift Chrifti des Wrdutigams und Yanmies fehmer Rirche/ und GO
uns alfo snmme i Chriffo sufenen Tocbeern / hat cin Sottess
gelehyter uberfluffige MMateric / sU veden, Bergleich Dfalm. 453 9,18
12, 3. 14.

Die Sugenden and Lafter/ alg abliratte Sadhen / Fommen dusvely
gthends in der SHovdifchen Sprache 7 ober Doch meiftentheils 7 unter
dem weiblicher Sefchlechte vor / und das audy bat fie gemein mit dee
Lateinifcher ad Sriechifchers/ und denen welche vou denfelben herfiant
withh, Hecvirtus, hecjuftitia, hecfobrietas na'esrs, v dix ioodin,
5 oediegyyy, TIRXY YN FPIY. Lnd {0 oeiter.  Darum wird
and alles was irgend qus einetr foldhén abltra&en Qorte wird fus
@mimen gefest / fo Dafs e8Davaus / o8 fep Tugend vdex Lafter herfome s
und eine geofie ubercinfupfit mit demfelben hat / in feminino cine

Lochter
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Fodhter genant.  Siehe den Ot Proverb, 3oz 15, Der Tgel bas
swo Tochter / bring ber, 16,

oD, B

Sefes granfame und evfchrectliche TCove (roelches auch mies
mablg in einer guten Hedeutung Fan genommen roaden/ auss
gensmmen in Ehrifto FEfu / dev alle Faulnug / Salle und

ORermuth / durdh feinen Tob in Honig / alles Sifft 1 tinem Segens
gifft verdndert hat ) wird gebraueht in dem eigendlichen Verfranbe vov
¢ine Werderbung der Fufammenfegung eines jeden thierlichen Leibed/
ber £ben empfangen hat s diefes gefehicht twegen SNangel dex Lebenss
Seifier / welche auff taufenderley LGeife Eonnen geddmpffet und ause
geblafen moerden ¢ oder auch wegen ber Wercieuge/ roodurch die fedenss
Seifter ihre Krafft tben / weldye voann fie burch dag Alter vder gervalts
fame Urfachen gevviffen und gerbrochen toerden / oder alg eine Hutte gers
fallen / fo toird Dev Leib roieder ju Stavb.  DieMenfdyen fierben auf
Feine andere 2Beife/ als die unvernunftigen Thicre ;. Fhre vermunfitis
ge Seele hat in diefern Fall nicht / oder gumgeringfien gav oenig 3u
fagen.  Doch Diefes ift mehr angemerchet,

1. Nehmetvoar / daf vannibe fehet / Daf ein verndnfftig e
fdhopff Calg ein Mienfdh Y kirbe 7 bicvin bie figutiche Ave ju veden /
toeldhe man SyneGache nennet / ftatt hat/ Das ift Iufamnentals
fimg / wodurdh Dagjenige / tvas eigendlich den Leib angehet / weldher
nuy ein ABergzeua ift 7 woburdy Die vernuinfftige und unfrerbliche Seele
wotircFet / Dem gansen Nenfchen sugefchrieben wird. FResregen audh
der Tod des Menfehen ein Seblaff genennet wird,  Job. 31 3. S0
Lige tch Dodh o/ und wire flalle / feblicffe tmd Datee RAube.
iefe Art su veden braucht Daniel Cap 12, verf. 2, Und vicle o w2
or Der Erden [hlaffert/ werden anffroacban.  Chriffus glid
falls bifdet den Tod Duvch dev Schlaff ab.  Joh. m: . LasawUS
unfer Sreumd fehlaffe / aber ich gebe hint / daff ich 1bn 4l
wecks. Wergleich Macth, 924, Das NTagdlein feblaffe.

1L B¢l der Tod fo grentich und abfcheulich ift allew was
feben beFommen bat 7 Dag foldher nicwand Cals cin {oldher angenters

DO 3 cfet )
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clet) it Defforr willen dberfalle / fonbdern gesroungen und mit der gyss
fien 2Biderfircbung evgibt man fich ihm / fo werden die’ allerfiywehs
veften Dlagen /. Die uber femand. Fommen Ednmen / durch Dent T9D augs
geoructt.  Exod, 102 17, 2ietor denr HER R U7/ dafi v diefen
LoD voi mity nebme. . €r verfiehet diePlage der Heufehrecen 7 weds
wsgen cx fic) meby befumnterte/ als um den eédelichen Suftand feine
©ele 7 voelche verftocket moar.  Lnb 2 Reg, 4338, alg bie Kindey deg
Propheten e Sevichte Senife afien 7 und dariny die Coloquinten
fchmeckten / toeldbe in fich felbfE Fen iffe fid 4 foudgen &by biteer s
und i der Medicin alg em Avknel - Mistel gebrauchs aﬂ‘rrbfn) vieffen
fics Dev T 1t n Topfion,

I Der geiftliche Juftand devienigen / welhe son GO
Oer Quielle des fobens abgefondert find / 1oitd der Tod genande/
and fie Daher Todte,  So wird ¢8 genommen fhon in der erfken
Drobung.  Gen, 217, Yelches Tnges dn davon ifjefF (dle o
QepTodes flerben.  Dievdurh wird foar auch der letbliche Tod
verftanden /- abey/ nadydem Seifnen cinen Tod drchete / der von
Dem Fage aniber fie Eommen folfe/ daranfievon Der verbottenen Frucht
gefer/ fo mufi vor allem der Gerftliche Tobd verftanden werden / wels
cher auch aber fie gebervfchee hat durds den Shrectenn ihres Sevoiflens/
fo-bald als fie dag Ubel begangen hatten,  1nd um weldser Urfachen
twillen folten wiv ¢s fo nicdht nebmen / da ung dey gange Sebraudh Doy
heiligea Echrifft dabin fubret ¥ So foricht Salomon von einem qeifts
hehen SHuwer 7 daf dic Pade (der 2nti-Ehriftifchen SHure) eiloi
ach Dam Todee,  1Iud Cap. 7, verf 26,27, Dann fie hatviel ver:
voundet wid gefalles / und find allerley micheigen vou fhr evs
worettet,  Lnd von der Aufferfiehung aus dem Todte der Sunben
fovidht fEatas Cap, 26, Deine Todtan follers leben /7 ja auch diefiy
sheins todter feib / wacht auff die thr 91 Staube der Erden
Oavnteder liege, Vergleich Hofess 6: 1, Lnd lefet mit Andacht dag
gange parabolifdye 3. Capiteel $23echiel, 3n Dem Bevflande fagte
Chriftus Johan.s, £s ESme dic Scunbde/ und e [chon jent / dafs
Oie Todten warden dic Stiime des Sobnes GDtees bdrens mmd
Oio fie borers wordenr lebarr,  Und pas 1fE Die SNepnung der Art yu
¥DED 7 Die o gar artig brawcht : Laffe dis Sodeen shre Tobeen

begraben.
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beggtabent. Matth. 8122, Patdus bejenget Dag alle Untwiebergebohene
eodt feonin Siinben und Mhffechaten. Ephefl 251 2, - Jn folchem
Qerfrande fpricht Paulus / Daf die Yitwen die i YOolliften les
bon / lebendig tode find: 1 Timoth, §: 6. Qb ish fibon menne
dafi diefes in tiner gelinderny Bedeutung genonumen 7 bedenten Fonne/
dag fie bey Kivchlichen SDeditnung geftorben fepn/ und man nisht. wicl
Dienfte mehy von iht ju gevoarten habe, Gervifilich / von dem gros
fien Theil der Semeinde ju Sarden beseiget Ty5Efs / Dag fie Dot
tYabnten battert 0af fic lebeten / abet wiavent t00s, Apoc. 31, 2,
IBie er auch Eap. 2. gedrohet hatte / Daf er e Ziinder dDev 2Antis
Chriftifchen Hure Tfefabel durch den Tod wolte wmbringen /
weldhes vor allen von Diefer] Todte muf verfianden merden, Unb
Cap.20. redet evauchvon Todten bie niche Iebendig rourdent (durdh
bie efte Jufforfichung ) b 0af Vi taufend Jaby geenvider
waret.

1V,  Ditjenigen/ welcht / nadden fie die Erfantiuf der A3 avs
heit evfanget umd diefelbe bePande/ auch folche Aereke gethan 71 qus
weldien wan nach dex vt dev Licbe muffe wreheilen / dak fie roahre
ORicdergebohrne todren /7 und gleichivohlvon der befandien L3arheit/
i Lefre oder Seben abfallen / maden it der & chifft genant syoeys
niabl geftorben. Giche mit Vergleichung 2z Petr. 2. Jude vetf, 12,
Rable unfrnchebare Waume’/ stocymabl evfforbes 1nd ausges
wuegele,  Von disfen fvicht die Offenbabrung Cap. 26, Selig
¥fE Der und belig / welcher Thedl bat an der erfters Aufferfier
Bt / Dann Der andere Tod hat Eemme L¥Tache dberibn, - QBie
nun auff Den Broeyeen TODFOlger e ervige / 04 ihy YOuem niche

;"--.'iqf 2uno thr St'la‘.l'?jl-v'él)[. 11.;";_‘&&]_.?_‘],};:; / eaet l!'.]{iﬂ.‘f_ﬁ'l"-ﬂ'-.i;’i Marc,

RLY

Sy [ ] G, -y ¥ Y
eaubes, =
iche die Arten der Baume,
Sefe find aug den allevedetjten Fruchten /~ toeldye er Gritnids
aitige BOIT aefhafien bat,  Sinige die gefibrichen und

gedichtet haben / Daf 4Eva dunch einiges 004t fep perfubvet
teoroei
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soordett / und gwar fonderlich durdy einen fchonen Apffel /- haben Bors
gegeben Daf: die Selegenfeit ju Diefer ungesabmten Luft getvefen eine
vortrefliche Traube,  Bum wenigften wird dDag Lort XV Gnez Holf
oder Yaaum forvohl dem Leinftock /- der qudh ein Frudt - Baumifty
ift/ alg allen Obtbaumen sugefihrieben. elche Diefe Sache vor ges
wif ftellen 7 haben allerfeits grop Unredht / und find miteinander in
ibremn Worgeben ju perfachen.  Der Tept drtickt nur qus die Fruche
eines Yaums / oder Holkes/ in dev Hebrdifchen Sprache, Wi
fabenr Davon ctivas aefagt / unter dem Titul 2amm und defielben
Gdattungen.  Die beFandee AnnehmlichFeit Diefer Frucht wird febr ans
nebtilich audy abgebildet in dex Parabel Judic. 9: 3. Solee ich miek
st 1YTofE Laflen der Gdtrer snd Hienfchon frdlich mache ¢
Stroas muff man hier nicht unangetnercte vorbey gehen loffen : Chre
fEus vergleicht fich Johan.xs: 2.7 it einem Yanftock / und fpricht:
it jodrocer Rebs / dev i miv Eeine Sruche bringe whd ey
gmv@rﬂ"m. Paulus vergleicht ebenfalls dicfes geifiliche Seheimnuf
ber innerlihen Gemeinfchafft dev Kivche mit EHrifto und in EHrifio
purch Das Gleichnif der Empflangung. Siche Rom. Cap, 6, und m
Da aleichroohl FeinRebe pflegt eingeplantet vdex tingepfropffet su e
oert it cinen 2Beinftock / twictwohl mit Oehlz Bdumen und andern
BHaumen gefchicht 7 darauff wan ein Plropff  Keif figet. Die Ants
goott ift / el ein DRebe in cinem alten ABanberge / an flatt der i
Pfeopffung in die Exde gelegt wikd / da er Daun durd) die Krafft dee
IBurel des-alten LeinfiocEs griinet und aud) Frudht bringt ¢ abe
wit Diefems Unterfiheid / Do da-ex felbfe (CHriftus) nadhdem cx eie
aerourielt vor dem aleen abgefondert Frucht trage / dagegen die Slaws
bigen nimmeymehr von Chriffo abgefchicden vor fich felbft Fruichte tear
aen tonnen,  Diefes eklavet Ceus Johan, 15t 5. Dann ohme
mich Ednt by nichts thum,
Nehmret hier uy Pivgtich Diefes in adt.

(a1 Traubonfind entroeder gute oderbofe Dinge/ toelche der IWeine
fioct dev dufferlich Beruffenen Kivche SOtres hervor bringt,  Sch fagedie
dufferliche Kirdye < Dann denen Fome allem diefes Cileichmilfi der Tranbon
§u /. unD alfo witd es genommien forwobl in ablirago , vor gute und
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bife Shaten und Handel,  Al8in Concreto . von Pevfonen, Siehe
bepdes Deut, 32: 33 Damn thr Y0einfEock 1ifE des Yenftod's von
Soooma.  Dasift ibre falfch genante und aus der Avt gefchlagene Kivs
the hat Sodont ju ihrer MNutter / wesrwegen fic audy Sodom genant
itd. Apoc.ir 8. TJhre Yeiutrauben (ind giffeige Traubeon / (ie
baben bitteve Yeeve.  Das ift alle die fid) balten ju ibrer Gemeans
{hafft / und fie vor hre Mutter exbenmen, Darvauff fagt e auch abe
fonderlich / Tbr YeinfEock HE Drachen: Giffo/ und wiktender
Ottern - Galle,  Gn Warheit alle diefe Dinges roelche in ihrer Ave
dic edelfte und vortrefflichite find / twie die Traubens find/ wann ficaus
ber vt fchlagen/ die Allerwidrigfen, So vewfiehen toie auch foroohl i
fenfu abltra&o a8 concreto Cant, 2 13,15, durch das Lort Traws
bent in tiner edlen Bebeutung 7 alle Saben und Fradte des Heiligen
Gyeiffes / welche aus dem edelften YeinfFock ChrifEo havorfommen.
Der YOeinftock bat Augen gewonmat, Stebe anffmeins Sreuns
ot/ meite Schone/ und Lomme «.. Sabes uns die Suchfer
dfe Eleinters §iichfe / Ofc den Yeinberyy verberbert / damn unfeve
Yeinberge haben Augen gewomten.  Bergleid) Cantic, 7: 12,
Abermahls in (enfi abfira&o verfiehet ¢ Jiob von der Frudht der Uns
ternehmungen / und der Hoffuung eines Heudhlevs auff feine iredifche
Einfunffte. Cap. 153 33. € 1wird abgerifjon werben wie e L
seitfge Tranben vom Yeinffock,  Sithe aud) Plaln, 76:3. Der
Dons Gelft der §idrffen als Trauben abfchneidet,  Iicderum in
concreto, Efa, Cap.5. Er exwartets Daf er gnte Trauben brach:
e/ (Dagift Perfonen und Frudie) abever bat Heerlinge (fincPens
os Trauben) bracht. Aud) Ef. 65: 3. Gledchwic man TofE i
etirer Travben findet / und fpricht : Verderbe es miche / datin
esift cin Seert Darinne / aljo oill ich wim meiner Rnedhre wil:
lenn thu,

(b1 Diefe Sravbers von dem IWeinfiocf abjdhneiden 7 und fie
tretten /7 wann fie reiff roorden find 4 bedeutet infonderheit Die Harte
Suchtigung und Serichte SOttes 7 roelche follen ausgefuhret werden
gegen Die Kivche 7 1oelche Wabel verlafien hatten / und fich wegen des
edlen und faubern Gottesbienftes bertibmet / gleichrobl in Spalturs
genund Serthumes in Der Lebre/ YercBen und ABandel/ dag Maak

Cee et
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der Srndenerfillen/ fo dafies vor GOt Seit if folche su fehneiden und
ju tretten.  ©iehe diefes Apac, 143 18, 19, 20,

Tronmy,  =n |

ST RammefindGedanclen in cinem halb-blaffendensNenfchen ik
®) einer fravcken Sinbilbung die wiv offtmabls im Scddchtunf be

L halten. €5 ift unter den Gottesgelehreen imsgemein nichis

mehr bebant 7 alg der Unteefcheid der unterfchicdlichen Sattungen bek
Sraume/ und goar s €8 find mativlichs Traume / welche ordents
flich nady wiclerr Sorgernt und Debimmerniffon Eonmmen / Ecclef,
g2 2, und in der Nadt uns foldhe Dinge vovflellen 7 damit unfer vick
Dencfender Geift des Tages uber ift befummert und beumibet gesvefer,
Kein AQunter ift e8 auch / daf unfere frarcfe Sedanclen emen foldhen
tiefien Eindruck in dic Cinbildungs - Krafft machen / dann folches g
fchicht toegen Deg Banbdes der Sufammentiigung unferer Seele und e
feres Seibes 7 und Der LWuvcCung des emen quff Das andere,  Diefid
ift gleich einemy erften principio , twelches mann nicht Fldhrer dann
durch fich felbft / das ift durc) dic Erfabrung bewerfen Fan  Wir
SencPen wohl alleseit in bem Scblaff /7 fintemabl das Denclar it das
YOcfenbliche eines verminffrigen ©efthopffs : aber unfre Sedanchen
fefien niche alleseit fo rieffe Sufffapffen in Dag Gehivn/ Daf roir eme
Atitlang hernach durchs Sedadbennf foleen iviffer / was wiv gedadt
haben ¢ Unb bavon ¥onnen / ohue die tdghiche Bemubung 7 viele L
fachen geacben roerden.  (2) 2IS die wichtige oder, germge Angele
genheit der Sadbe davon ung traumet,  (b) Die SeifthichPeit vdee
Leiblichfeit derfelben,  Sevinge Oinge Darvan ung g gelegen
ift # Drticfen Feine tieffe Subftapffen in ung / fo tieff sum twenigiien
nicht als wovon unfere ABoblfarth dependiret.  LVon geifilichen
Dingen Die gang und gar intelleGual find ¢ trdumet ung am e
nigfien / als von Sifferis/ von der LJeptunfE / von der Logicas
Metaphyfica, Ethica &c. weil diefe Sachen wenigere Gemeinfafft
Haben mit unferts Leibe / und gar abgefouderte ftudia find ¢ von [ebs
lichen Dingen traumet unsd febr viel & Bl wiv i unfan Traume
ey thisrlich find als geiftlich 5 Die Laebe oder S/ gegen %:_1:‘9:
inge
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Dinge fo uns vorfommen / die Hoffrung und Erwartung / der Abs
fehon por einem Jufunfftigen bofen ‘Dinge / oDer Die' Surche 2, find
fehe fravce Pafionen 7 und fehen tieffeingedructee Fuktapffen in un
foie Sinbilduugen, - Bey Tage wann i wadhen 7 und da wir unfere

erudfie befler brauchen Bénnen s Fan diefelbe fich befer gegen die
fbociffende paffiones toaffien / toeil Dag organum oDty LBerckieug
e Bernunffe beffer qeordnet / und toik mit weniger Weehinderuns
penchern, ~ Dennody haben wir i ung: gar frarcke Smdrticfungen ol
dher Tedume, - LBann die Lircfung des Organons oDer Dieeinbilden?
be Kvaffe favebe ift i ihrev 2t / ald die Veenunfft / behalten voir am
allermeifeen unfere Trdume/ voann bie Vevnunfe fravcer ift £ voeniger.
OBir mifien ung desroegen nicht cinbilden /' Dap die pernunffeige Thie:
¢ nicht Erunien folten * dann wann man aus dev Befhreibung dex
Sraume dag Denceen ausldfiet / fo iff die Phantafie den unverming:
tiaen Thieven fo- gemein afg dem Menfehen,  Cin Thier roeldhes ge
fiblagen wworden 7 fhlaffet mit Sdrecien und Siehung die Spann
abeen,  Aber/ (mdeht thr fagen) voie fan ¢ gang und gar dericfend
F3efin auff etroas Leibliches Cals Daift die Cinbiloungss Kraffr/) fols
cher maffen totivefen 7 und. in Diefelbe einen folchen €indruck feken 7 den
man darnach it Gedadytnif behdle 2 Mntroore: wie Fan ein Nentdh/
derDencket oberroill 7 einen folchen Eindruck fesen / und Frdafftioen S50
febl iben tber Hdnde und Fuiffe / und andere Glicder 7 it woiv tdalich
in unfoen (eiblichen Bervichtungen fehen / toeldhe von dev Bernunffe
degicret toorden ¢ und toie fan ein Drucker e folhen Charalterem
sber Sicgel ing IRadys fesen ¢ ja cin Kupferfiecher feine Giguren ins
Kupfier cingeaben / teann ¢ nicht gedenclet / und roaun ¢ Die Krafft
ber Einbidung nidht auffroecke.  Aber voir wollen ung nisht [dnger
blofie Naturfunde cinlafien / fondein o8 gefalle uns Purglich fnmabl
dnevermifhteFrage abiubanden.  Der groffe Cartefius, nachoen ¢
it feinen nfingen dev Plilofophie betverfin will / vaf GOt uns
i Loiblichen Dingen Eaien CTothsrodng sb. ivvers sufflede / o
dafi unfere Sinnen an und vor fich [elbjE niche Eoummert betrugen
diejennigtens dic nicht wollen betrogen foon /s fondern fich niit Auff
meecEfambete waffiser/ da dennodh Coifffeee fich elbfi gegen) offes
ritabls unfire Trimme uns vorommen alsdyffoctan und toie
genuafam roarden fherens Daf toix Dagjenige wog une g[‘t'.‘u'iu;?;_:ff
Cee 2 gehowet
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gehovet und gefehen hatten, Seine Antroort diefem Segentourff feine
Krafft qu nehmen/ ift ¢ Daf inderm woir andachaig anffimercbeny
b nischeern foyis / i ecfabron werden / dap vichnehr AKlare
beit vpnd Uinterfcheid i unfern GedancBon /) dic wir im Sdlaff
efden von unfever X 3u finden fey,  2Aber Diefes thut
miv Fein Gentgen 3 dann erfElich / o will mich SOt audh nichs
woann ich fhlaffe / betrigen : und mann id fcivhhﬁu Dencle i) fos
wohl/ als wann idh wade ; und wann ich fdiaffe 7 fo made 1dh
meine Bemunffts: Sdluffe unordentlich / und goar durdhaehends
audh Ean idy folches nicht vevmeiden 2 und ich habe Feine Madyt dem
Srethum ju oiderflehen.  Hievaus febe idh vorivcklich dak mein Lib
nicht habe die Vollfommenheit Des Sebanues / rceldye w einem Ses
{chopff Daf ohne Suinde / aber gue und rechefebaffen gemadt ift /
erfordert 1oird. Dann ich Fan anlauffen in menem Tratm gegen die
Regeln des Rechts und Unredits /7 in Qualtione juris, durd) mige
grunbdete Schluffe su machen 7 gegar die principia der Tugend und
Laftere Sy Fan ivven 7 und das unverineidlich in quaftione fadi ;
toann iy Perforren oder Sachenvorformmen 7 weldhe gleidymoobl quff
Peinevlen 2Beife ubereinformmen mit meines Worftellung dexfelben. ey
halte dafiir/ Daf dasd Urtheil hiee Dag mwenigite / und die Sinbilduns
g Das meifte thun.  Und gleichivohi hat diefes im Srawm ftatt bey
oen Fhigeften und madgigfien Leuten,  3as nun betrifft Den sroente
Sall 7 Ob ein Wienfch fich ESmmeablolue Elabr und wvuterfchicds
lich verfichern / Daf ibm etwoas 1 den Traums oy vorEommen/
als wam e wachet ¥ darauff if die Antrwort ¢ daf imfererachens
Oc Gedancben eine andere Rlarheit und Unterfechedung baben /
Dody Diefes gehet allegeit o gewify niche / oder toir muflen dic Sottlis
chen Traume laugnen.  Und ¢s iff mir offtmabls ( wie audy andere
von fich felbfien mir eveblet haben ) widerfabren / dag ich im Sraum
Flahyre und dentliche Sachen exfunden / die ich 7 da ich gewvachet 7 ob
ih fhon etliche Tage darauff meditivet/ nicht habe exfinden Fénnen,
Und uberdas nun bin ich Tagelang / ungeachtet viele Seacnreden das
wider gefhehen von denen roeldye widerfovachen 7 blichen in einer My
nung / Daf Diefe oder jene Perfon mix begeqnet wdre s und daf roie
noegen ciney Sadhe ung untervedet /- Dag Do) niche o fwar < Lud
ber Slande Der Sengen war fidvcker bey mie 7 als meine clamﬂ&c di-

incta
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flin&a perceptio,  Und was wollen wir dann fagen ¢ Hat SOt
mich ober anbere Leute betrogen § S5 will mich Hieswber naher evs

Flabren,
rftlicdh 7 ¢s ift Bein primum principium , Dag in rebus
FACTI Thaten / Sachen vou Thun vnd laffen befiehet.
bem principio Paw ich nicht betrogen werden / Daf dicextenfio, Ans:
ebruags einer andern Natur fey als das DencPent/ cogitatio , wann
iy nue Darauff will adt geben 7 idh wadhe dDann gder mir trdume,
Aber was meine Verrichtungen und ABevcke angehet / meine Sedans
cfent von Der Ausdehnung/ derfelben Art modus dDer A ivcfung opera-
tionis , Devfelben Beroegung / die Jufdlle in derfelben der Jeit und des
Orts 7 derfelben axécic oder relatio Besichung auff andere Sadyen
und Perforien 7 die find res fadi . toelche nicht 1 denen principiis
gthdren,  ber toind ein Scepticus ober Smweiffeler alsbany fagen /
SOt médhte ung fo gefchaffen haben 7 DA wir jeDergeit Dchten vder
trdunietent / Dag tone einen Leib hdtten / und wdre alfo unfer gantesd
Lebenlang ein eiteler Traum? Fch antworte: (a) Dag allegertundunz
peemeidlich cine Seele laffendencien / Daf fielmit cinem folchen Sabe jue
fammen gefuget fep/ und folthes falfchlich 7 Pein Werct feny Des unende
fihen upd unvollfommenen Wefens : aber julaffen roas in der Arg
der ABuircfung bey Des Leibes {hlaffen oder fwachen ftart Fat / und
wodurdy die Sedancken auff unterfchiedliche LWdeife vonvem Leibe affici-
ret voerden / fircitet nidyt mit ©Ottes IBeifibeit und Sutigheit, Ja
id) groeiffele / ob ich nicht Ednne sugeben /7 daf cin Menfdh avffrichtig
gefchaffen 7 und der in foldpem Stande blicben ware / nidht habe fons
nen goiffeln an ¢inent res Fa&i ¢ oeil ihm alle Dinge in dem Stande
nur alé concingent uiglich vorfommen 5 Doch flveiter ¢8 mit der
WVollformmenheit / einen folhen Traum wann man ervadet /7 mdE
unteefiheiden Fonnen /7 vouil auff eine foldhe res fa&ti, roeldhe niche alg
jufdllige contingens , fondern als gefchehen vor feffe gehalten wird /
A&io juris, procefs tourde Féunen gegrundet werden. (b) Fernex
antworte ich / Dag e mit G Ottes vollFonumenen Gutigfeit ftvcite / Die
Seele und Gedancken «fciren / oder von einem folchen Leibe oder fol:
dyen Sinnen / die alleseit betrdgen / auff felbige votivcfen ju lafient /
fo Dafi jemand folte meynen 7 Das ift mem Lab / und 8 ware nuy
fein Traum 7 Daf e« w ¢n Pldhen b roechre gefuget gevoefen
Cee 3 (c) Hnd




E

46 HIEROGLYPHICA , ‘odee Sdafifaitinter

(c) Und dadurch wird unfrdftiy aemadht / ja vernichtiget alle That
Der Suaend oder Lafter welthe in-allen unfern ABercken gefeben werdeny
da toir Do eine eingefbaffine Ideam Begriff von benfelben  a&ioni-
bus virtitis externis | 2Bevefen obet WVervichtangen haben 7 und
svoar nitht von ung felbft /- fonderm son GO, |+ (d) Sintemahl
ifir Danm cine Ideam habt von tiner Ansoehnung (vas felbft foldye Leute
picht (dugnen Ednnen ) und ihr cucy von devfelbenr afficivet findet 7
und baf enere@iedancfen mach derfelben modificivet find 7 tasdiindt
ech Dann § ift Dex Leib euchdas nabefie vder nicht'¥ jum focniaften ift
dafielbe ‘augenfcheinlich waby / pohian o gldubet dann dafies cue
£eib fep / Dann von teldhein Gefchrvdhe oder LBundet foeidet iy anl
etnpfinblic)ften afficivet / von eined andernr /- ober en'eurigen ¥\ welthe
enchy Dann ‘am meiften afficiven 7 wnifferr die eurige feor 7/ ¢3 trauiie
eudh dann ober {hr wachet,

Seener iff befant dex Unterfcheid in motalibus , sivifthen bofn/
ungeurfaubten uud findlichen Trdumen / und. jwifthen guten und
Giottfeligen Trdumen. 3w Dein cvften allegiven fie Levit 151,16, 17, 18,
su Dem andern Plalm, 16 7. TJ¢b will dais HiErrn [oben der mik
gevatbers hat / @ich stheiren [untermeifen | mich melne Tlie
ven Des Clachts. . Und gewiflich Gotefelige Gedanclen und Bt
yihtungen deg Tages pevarfachen Gottielige Trauwme Des Tadits; und
yoer fich vor feinicr iuhe chrerbietig Gt bepiehlet 7 und ifn Demuthig
erfucht um Den Wenfland femes Heiligen Gieiftes 7 Denn Fovimirer tufly
per Hergen und Tieren/ veyfindet fich wunbetbarlith gegen diefe bofe Cins
falle geroaffinet.

ber as uns an meiffen swr Sache dienet / find Die Propheti
fibe und vorherfagende Tvawne, 23ie Da war des Abrabams )
bew mweldhews Die Lmfiande meveEourdig wagen..  Genel 15t 12, D
num Oie Sonne uncorganget war / ficl eln tleffer Gd\lai]’ auf
Abrabam / und fishe / Schrecten und §inffanitf pberficl b
SNiteinander getvifje Seichen Dee@otrichen Segenwart und Eingebungk
totlche DieSinnen verpuckte und von alien orxventlichcns Verrichtungen
abyieff / Diefes himmlifche Oraculum §u cpfangen.. e gzaﬂu}t
pefielben Pan man dafelbft fehen.  Ein folcherivar der Trawm “acobs
pon feiner Seveer/ wilche von Der Crdebif an ven Ditel weichte/ auff

foelcher
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welthey bie Engel auff-und nieder fiiegen,, Gen, 28, Dig Frdume
Wolephs. Gen.37: 6. Hnd DegPhavao felbft, Gen.41. Des INane
med Der Dureh Eryehlung. emned Trauins von tinem gerdficten Gerfiens

&

Ba Toin

b &l

Brod 7 Dad dis ReitenDer INIDIanifer. Danicder {chiug / Gideon flav
~— - -

L ore i feinem Beetauen: anff den iegs Judic, 7213 A g8 Lieliu
| cabncsars /. Dundh Dyamiel ausgelegts Dan., 2. . UBD Dis Daniels
| bt DiefeAre der Offenbahrung 1oae ju per Beit: gemein,  Siche

Num 12, 6. T3fE jetisandaimter euch ein Prophet des HIER DL

vam willich mich Fund macheos 1 anem Gefichte/ osy will

nie dhnt vedena eimein TUALNL - Die Gottesgelehrien nevcEen Dig

perfehicdene Beifen an/ auff voeldhe fich GOt in folhen Reiten 31 0f%
y  fbabrenyfleate. L ad DenenLadyenden burgh eine offenbabue ‘Boxs
| fiellung feiner Segentoart unter dem Bildmifi eines tenfihen /. und
| rooere IBoute burely cine Deutliche Stimme £ af auch suitilen 1ho

teanct mif ihners - Siehe Geneas. . Und auff folche O3eife. ekfchiencn

apdh offinable die Sngel/ wie Die: stvey wnter denen. drepen Shannern

Crgel toaren /und der, Dyitfe Jehovah , der #angel Des ouwiibes fetbjEy
R weldher bey Abrabam Dlich /- und vou ibuy. als -ein foldher erfanve

und angebehenwude,. Vevgleid), At 103 3.1, Lb] Durdy cine Deuks
L lihe Stimme 7 Dogh umfichebabr. /. avie er fidy alfo Demt Sanzsel offen2
}  Dalbrie, 1 Sam/g, c3: Duich Bervickungen der Sinne (it be)
Abvabans ) in dem Sraum gefebehen Ean £ abex meiftntheils-bey, Dily
ABachenden, Num. 248 4. | Dev Zyorer Gorthder Rede fagee
B (Dif gefthahedurdh ene Stmme ) der Ocs Allnwicheigen Offena
| babrungen ficher/ (dabadt ihy Gefichte) e Dre Augeirgedint
| roceders 7 oot e migderkmist, . ( Der verrickt wird. ) Siehe
L o bie Veewiickunaen der Sinaen, - elches auch Petrd widerfubr.
AG 100 10, $Ep s enesiiebct. | iEr Bam i ente sEncsuciung
der Simen. ] I3¢lches Diefes bedentet /. Daf alle dufjerliche Sune
Eeisse threr Wervichtungen voahtuahinen / und fwas die natulidhe Vit
ae betwiffe qang fhille fichem, ¢ Und Dag. Dig inmwendigen Sinne gl
(bagift die Cinbilbunas s Kraffty von GOt als tine wchferne Sofelfils
B bereitet woerDenzin welche er fe ine Oéttliche Offenbarungen eindruekt : Lnd
i auffoldye Wiife fe:;(-rpl.;-.;i-.sc-:i‘.nmi:'c_'rimt"i.ulmn'{:11!c_:\-:}‘:..n1?m nicht
| wiffen 00 Dagienigerwas anibm gefdehen/ inober auffer dem L5bs gefhes

ben (0o / e mlich Dagi or 14 Den Dritecn it etsucfet geipeln Judiin

f'm
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fein Leib fich Da gank paflive und vidyt active , auff eine leidende unb
nicht thuende 'ﬂ%tiff vird verhalten haben, Siehe 2 Corinth. Cap.12,
[d] SHieeben Fommen nun die Trdumedavon geredet worden  Le] Ob
nun hier mug bengefiiget woerden cine Offenbabhrung davin SOt pure
intelleGualiter uue auff den Berjtand / und auff cine geiftliche Weis
fie folle rvircfen / Fan id) Baum in Srotiffel gichen / nemlich/ roann man
¢8 o oerfiehet /- Daf die duffertiche Sinme 7 und aud) die Phantafie/
in der Offenbabrung Feine mehrere Whivckung gehabt 7 als fie in ung
haben ity metaphyficis gang geiftlichen und abftraceen Dingen / i
mathefi Der Sternfun(t/ arithmethica der Sehifunft/ und dergleichen ¢
Und man mag dencken ob nisht auff Die legte Avt die Heiligen Buther
eingeachen und ufammen bracht worden,  Diefes ey ¢in objeétum
unferer ‘Befhavung. !

Teun it noch cine Sdyroehrigheit 7 nie die Mdnner SOtk folk
che Prophetifche Traume haben von gemeinen Trdunien unterfeheiden
Fonnen ¥ b antrooree / Daf alle Ofenbabrungen SOtes mit fich
bringen Reichen ihree Sotelichleit. Sonderlich audy in foldyen Tvaws
men.  Ceftlich find Uimftdnde da / der Propbet oder dev da frdumet
ift nicheern / mafig und unverhindere durch woltliche Wi
morniafjen 7 toelche 5ulle der Gebancfen ihm fonft DMaterie su tinan
mevcffichen Sraume geben Eonnen,  Oder'er fallt ploilich Cmit Abra:
bam) i den Shlaff mit Schrecen /7 Finflermif und Schwoeime:
(ung / eben wie einetr Decopinm gefien hat / gefhichet.  Der Traum
Eome sur Linseit uber ifynin der Abendffunde 7 ¢h man fich pfleget: jue
Ruhe ju begeben 7 tic allhicr, 2c.  Jum anbdern / der Teavm i
orbentlich / fo sufommenhangend in alten feinen Sticen 7 ohne Gz
aenfiveit obne einige hinderliche Sedanchen 7 und voohl ju roeilen 7 wit
i Des Phavao feinem / Fommen groep Traume gufammen /7 roelde
untee jroep Vorftellungen cben daffelbige fagen / und auff eines hine
aus lauffen 7 roic von den fieben fetten und magern Kuben / fetten und
magern Aehren / da cineg vom andern versehret tourde / und was
pon dee Art mehr Fan angegogen oerden,  Diefes roecket den Trdu?
menben auff madt ibn rubig 7 Daf e denclet was dod) Der HERR
Der alles in allem rouvcPef / ihm fouderlich burd) diefe eigendliche und
ordentliche Vorflellung habe wollen befandt machbn,  Devgleichen
Lraum oar aud ded ETcbucabnesar frine, Dan.2, Dann nirt:-

man
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.
wiand Ban in Derm Sraum fich ein folches Wil einbilden in. foldher Ords
nung sufammen gefeset 7 Die Slieder aus den vier Haupts metallen,
da emes Do andern vach Der Orbnung der Bardigleit folget < At
auch eine folche Begebenheit mik demfelben s Do ein Stein Hon- cinent
Derge abgehauen: alle diefes gufammen geferte efen germalmetes dap
baf Der ©dhall davon in die vier LBinde jevfiveuet ourde.  Meynet
nicht Daf Dem LTebucadmesar Dicfer Traum. aus feinem Gedachtnuf
olte feon entfallen, gewefer /- dann foldye Dinge feisen alleseit tieffe

e ¥

ttapfien in unfere Einbilbungen / fondern er. gab foldyes nue fur
bie Jauberer ju prufen s und bedachtedag dicienigen weldhe fich vevtnaffen
urd) ®Ottes Offcubabrung einen Traum qussulegen / durd) Hulffe
Deffelben ©Ottes denfelben audh wohl Ednten ju erfennen geben, - Jwm
oricten : Sin folcher Trawm 1ff von foldher Sottlichen Materie und
Subalt./ daf ev den Menfchen gleichfam in den Himmel entiliclet /
tie Des Jacobs feiner /. ex. esfandee Dag /. als er, auffivadhic / o
erfchracE 7 unbd fagtes Gavifilich i dev HER R an diefamns
Orte / und ich vouffe es miche,  Dag ifE meine Sinnen {ind vers
vucket gewoefen 2 Darum nennete ich den Ove Peth 5
GOtes / und. die Pforte des Himmsels.
pourde auch Flabrlid) gefeben (a) in Denen Perfons
pwden. 28 yaven Engel / ja Jehovah felbft / i
fus, Und fiche der HER R fimd anff derfelbeit.
SdttlichPeit der Rede ¢ Tfcb bin deor HERXR / der GOLN
deines Vatters Abrabams / vnd dear GOLL TYfaacs 1 Diejes
g.amd davauff dulegeft/ will ich divgeben 20, (b) Tn ben S
chen Die ihm geseiger ober vorgeftellet werben  'roeldhe ihm- augeigeeen
durch eine Ceiter toefhe von Dty Erden Bif ‘an dety Himihrel peichete /
tmd Jehovah darauff /- famt feinen heiligen Engelit 7 erfihed Die
geaenrodrtige SHurlffe und Bepftand GOttes und feiner heiligen Sugelv
voelche i qus Detn Himtmel in aflen feinen-einfichenden Nothen Hulf:
fe anbicten tnd erotrfen foleen.  Sum andern : “vor' gllem: die e
meinfdpaffe weldhe ein Siinbder mit SO iy Hittimel durch Ehrifium
Bt/ voclcher ouff Diefer Seiter frehet /' umd feiuen Cngel befeblet
i auff Diefer Leifer hinauff gen Hinfmel ft fubrin 7 ja Ber auch vie
Veiter felbfE ift 7 als SNiteler 7 voeldyer Den' Jrvifthenrauny groifthen &t
be wnd Simmel duvch feir BDlnt und Singang in dag Heiligrhum vie.
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alo  HIEROGLYPHICA, oder Schafifantmnes

einigen folfe,  Diefes fen nur cin Epempel der verficherten S'Setlichy
Eeit diefer Offenbahrung mn Travm. ~ Und SOttes Shre und Heis
figfeit Pan niemabls sulaffen / Daf der Teuffel foldye Mede vosbringe s
und folche Sefichte seigen {olle.

Nber diefes find alle Theologifehe 7 vder auch roohl vermifchee
oMaterien 2 aber wie fehicken fich diefe Diefe Dinge ju einem Hierogly-
phico ober beiligen Abbifbung ¢ und was bedeuten fie mebr als die
Sadyen nach dem Buchftab felbft T Antrwore : diefe Dinge in ihree
Fratur figuelich 7 woeil fie meift alle miche ' dem bloffen Werftandes
allein / fondbern audh in der Einbildung ihre Figuren fesen und cing
orticken + QBann man dann nur von Tydumen vedet / verfiehet man
¢int Hieroglyphicum , fo auch von den andern Drey Arten de Offens
babrungen.  Ubedas Ednnen diefe Dinge dicnen vor cinen gemneinen

Sehlufiel aller Figuren / Sleichnuffen und Borharverfundigungen /
toelche @Ot auff cinige von diefen Weifens feinen hetligen Propheten
eingegeben hat / Dadurd) feben gu faffers /_ twie Er in ihren Sinnen wna
ter Den Seftalten feiblicher Dinge gertecPet habe/ toie € fie afficiret)
und woher ¢s Fomme / daf uns o vicle geiftliche Dinge finnbildig vors
geftellet werden,  Weil ung SO et nodh durd) cinen piegel fthen kift

und mit uns handelt nach dey L«ife der Menfchen,

Laffet uns dans gleichrooh! Eurhlich fehen lafiert /, daf einTramn/
woelcher ift eine 2Art der Lebre und Offenbabring toeldhe SOt im Uleen
Seftament gebraucht / feine geifiliche Uberbringung hat su dev 2Ave dew
Untermeifung weldhe SOt gebraudyt in dem Tdeuen LTeftament / alfo
vaf BOttes VolcE nun qufi eine_ fonderbare AWseife wetffaget / Ge
fichte fichet / umd Tvdume trdumet / und uberdas / dafi die vos
vige Weife dex Offenbabrung nuy abgefdhattet habe Das vornehmere
und herelichere Vorredht des Neuen Teftaments duvch die Auggicfjung
der Babe des Huligen Geiftes dex Berheiffung / alfo daf das was
40 Der Beit hevelich twar/ wit unfer vorevefflichen Sevelichfeit niche su
vergleichen ift. e fage dann / Daf alle Die aufferordentliche Aeife
fagungen welche vor der Zubunfft des Mefias hergangen /- nicht allein
feon Unterpfdnde und gewiffe Seuamiffe der Dinge die gefchehen foltens
fondern auch dag die aufferordentliche Ieife derOffenbahrung Traus
me 34 esunie und 1oag Damit verfrvipffet ift und jufanmmen gafug%u
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et Sinnbilder und Bovbildey, 4TI

feo cine Horbildige Untarrveifung / toelche ein Eldver Ticht der Offenbaps
wung auff dag Subunfftige verhetfjee.

1.  3um wenigfien wuf man son den Telumen / toelche
bie heilige Propheten geeraumet haben dag jonige vor gewiff halten /
was Pavlus von dan gangen Aorte mit alfe den Sdatten des Giee
feses betleidet 5 teldhes por Chrifto hergangen ift / vaf fie in ficdh ges
habt cinen Schattent der fuktinfftigen Dinge ( Colofl, 2, Hebr. 10.)
und Daf der Leb Cohviftus fn,  lle thre Trdume dann naren
fibatticht 7 und felbft die Trdume von geitlichent Beaebenbheiten voeldye
ihrem Bolek in Canaan begegnen folten ¢ find Vordereitungen ju
perfeiben grofjen Seligleit,

11, Tehmet vor allcy i acht / Daf groar mit Der Vertwis
ftung Serufalems / und dem Tobte der Apofieln / die aufferordentli
dien Offenbabrungen auffgehoret haben 7 als durdy Traume und See
fichte 7 toovon die Urfoch Hebr, 2, gegeben wixd / dag SOt it
dem Wort der groffen Selighetr / weldes ovft von denm Sobne
GOttes JEf dem Hikvn iff angefangen geprediget 3 ey
Dert 7 und naber der Semeinde befeffiget und verfiegelt durch dies
jerngen die folches vor ihm geboret baben / mirgeronres baty
wid mitbeseuget Durch Feicher und YOunder / und mancherley
Araffe und Auethetling des deiligen Gerffes nach fsinam il
Tor.  Daf/ fage ich 7 S cine Plche Befeftigung der Iavhyeit Des
Eoangeliums befeftiget / und von Feinen weitern neuen Offenbahruns
gen vedet voclche auffevordentlich gefhehen folten 7 fondern in Denen
foelche gefchehen find liegt eine poliformment Berfiegelung dexfelben
QBarfieit / Daf ¢8 mchtnothig ift an dicfen Brieff neve Siegel ju hen:
gen / nehmlich / nachdem Diejenigen die VA3 QABorf vou Ehrafto gehds
vef batten / tourden entfhlaffen fepn Croie Tjobamnes vor den Leften
besfalls gehalten witd ) fondern Dag nun alle dasjenige gefcheben 7
as ur Ubergeugung von der Warheit und Sewifiheit der Evangeliz
fhen Sefchichte Fonte aethan waden,  Und dag nichts ubrig als
auff unferer Seiten anff folcbe aroffe Scligkeic ache su gebon.
3er nun feenee auff die LBunderyvercke dringen will 7 der Dereife
tins cing von diefen beyderr Dingen / entroeder Daf e felbff Chrifturm
habe horen veden 5 odex Dag o gefehen und it Denen geredet habe die

il % ‘&




412 HIEROGLYPHICA,, od¢t Sehabsaiiter

¢8 vort CHrifte gehdret und gefehien haben 7 danu an deven Predig
allein wird hier das Siegel der Jeichen und Wunder / und manchers
Iep Srafft feffe angehengt,  ldre gréfieve und Eldhreve Bebrafftis
aung vounsehen gewefen / bie JHebraer hatten nod einigen Dornad
haben Fénuen wegen ihees Unglaubens / wann {ie felbige begehret
aber wun ift einem jeden alle Ausflucht abgefehnitien s Yie follen
yoir entflichen. 2¢c.

Gegenvonrff.  Aber 7 folte GSOLEed Hand verfuiviet feony
vaf €r nmun nicht mebr cinigen gerviffen: Perfonen einige fouderliche
Degebenheiver in feiner Kivche folte Fonnen offenbarens Fhv unterfdheidet
sar einige fondirliche Beacbenheit von der groffen und gemelnen Se
LiggBeit/voclche Duech Den HEvenund die Seinigen allen Ayolckern verfuns
Diget worden ¢ Diefe Fan und mag durd) Eeine foldye neue LBunderiverche
befeitiaet werden / weil foldhes den. Credit der vovigen Offenbabrung
fchrodchen, wiirde £ und toeil. Dic Menfchen folche LBunderyoercte an
tien gewifin Thron ober &tuhl 4 pder reprafentivende Kirdhe wours
Den perbinden ollen @ fonfi wann cin jedioeder vor fich mfonderheit
Derfelben fich bevihmen folte/ vorrbe alles in Verrireung gevathen : Dis
fes wourde in LBarheit cine Sache von ciner bofen Confequenz it Dk
Sivche fepnr.  Und wag bedarff die Vapiftifche Sivche folche exdicheets
QQunbertwercle / Da fie als ¢in Fundbament balt/ Dag fie obnfehlbat
von dem Heiligen Seift vegievet wade,  Chrifins unbd fine Apos
fEcln hatten fic vonndthen / el fic von den Propbeten als oy
Kennseichen ihrer ©endung waren juvor gefagt worden / foroh! alg
ihr Puebigz Ampt 2 Und audy weil fie cie gank neue ceconomie
auffrichéeten = B0 find nun folde Dinge uver gefagt von der e
mifchen Kipche /. und wag baben fie vor einen Vortheil vor allen o
o Chriftum glauber. Marc. 16, Und gewiflid) die LBunders
toercfe waren wehr cine Befeftigung einer neuen Sendung und cin
Creditiv vor Dicfelbe Perfonen./ alg vor die LWarheit des Evanges
ilums.  QAWesroeaen Criffus und. die Apofteln Fune IBundeors
vocrefe gethan haben /. qu bevoeifen Daf ein S3OLE fon / Da man dems
itm Seift muifte dienent / und Dafi das Wefen folhes Dicnfies nicht
it {ich brachee einen Unterftheid dex Jeif und, des Orts : Chrifius
hat niemablg AGundertvercke gethan/ cinigens Dauptituck, feiner Lobre
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der Sinnbilder und Borbifder. 413

Eredif 41 waden,  Pavlis wany e bon feinen Seichen und Lune
Dern 1'»"\“[ 2 Corinth, 12, Cap, nennet fie Lem cichen }ust 8 2Apo:
ficl- Ympts.  Und nicht eine cinkige Streit - Frage \mf-lll‘u:rr ibi
und Den falfcher '. Apofteln hat ev duveh ¢in L3underive uFbr rafftigets
pocy -1"'1:“ tn E | E'ﬁ 1“]‘ ;utf (e L“ e, "'-‘- 'L {3 8. oar quc |:’

iy
L
|
)

Der e es QG unbderiverche zmjf.‘ und ‘.[nw 1S / um Phara
su beweifen. Dap fie @OITT gefondt batte, 2Ba8 Den w.‘:nu

]‘h"‘lu Detri m / ift es gar gefabrlich ,J‘r Bierin rnn cinsulafien, 281
f: veiben Dem Avm Der Alm rachtiafeit GOttes Feine Srangen vor/
aber Dier ift 'C.; Sade/ was GOt beliebt hat uns. daven m feinem
OBort ju offenbabren, . Hat jemand ein folches fondebabres Aot/
or mochte folches vov fich felbfe infouderheie Debalten /- odey hat er tiz

nige {o ”“‘L‘!l‘::lm Befehl von GOt an gewiffe Lanber over Stabte/
er gebe unghoeiffelbalyve sBeweifithumer der f“‘1 anMum. und Gottlid):
fel t? ine z\H r“'qlm €g dunckt m 1¢h uvuma midw: Offenbahrungen
i\

U \\H ll U '] Ilur ft FL"D“ /. inbem © ” f“nl Y als aonug !.”"‘ Wi

LW PL|'.' |'Lu Cr Lk of bat/ was DIt \\l' "‘L‘]]I‘L fen betwt TT foelche feince

n o lLHu. \mwe beaeg ulf‘i”ﬂ en/ fonderlich it L'ts-u bern

n\ --,l \1'.
te -*n.anlg. 25D Droeder ll.ln fich bic sucignen,  Uno wer o viel
. \ 7 ober Sraumy/ ober Gefichte von SOtt nicht "111N 1
Daj er bie. ueignung aus dem LBort e DOffenbabrung

Fonne machen / woie folten iy davor halten und glauben -/ pafi. thn

(I‘.L-l!. einer neuen Offenbabyung urdigen wolte ? GO bat
beseuget Apocal, 1. Dafi ex feinen Zinechetn oureh j yannes/ el
dher 65 o1 bem {Engel emphieng / U ecfennen gabe Die ?‘\mgc wel
che bald gefchebarm wffers / nlm Tvzn ot Die feligy die [cfens 1md hé'
vert und bowoal DTEH Die YDovte © 1&1- 0 1.-.|]\ .-un‘"f A3er nut

l"-\}f,r-h.L \liw Leben h"[.f.".' ‘\”l“ [t :"'l;"[ﬂ i 1 =.'-:'-.+. alle ‘lI..H\ acl
tingefchloffen ﬂn“\ and. damit die beilige Sehrifft verfiegele werden

nodh emige fouderbabye mufien in adt mnumu 1 toerden / ‘C'-' mug

fiine exception gegen Die allgenmeine Diegel berocifen ¢ u-l 1l

1
i
e
s

&
iy toenig auff 10[ he Offenbabrungen / und halte fie vox citele ~:‘1 U
me ./ xu. h.\11' Sa find/ vor ein Bore vor ¢y oder Hew h.,?:;:: n
fonderheit / nicht por Die gemeine Kivche, 3
-ﬂ.s ¢f 111 nun einmabl feben die _lu.“'tt lichfeit Der pitHIv
qung unter der 2Debie -wr‘.: Doy Gnade in dem Tyeuen Teftament uber
TEF 3




414  HIEROGLYPHICA, ober Schiatsfartittes

Die Des lten Leffaments / o folgel den Fufftapffen TJoels in feie
nem 2te0 Capiteel 7 vevglichen mit A&or, Cap, 2. Und bedenclet evft
fnggeticiv Diefe Bavheit. 1. Dag die aufferordentliche und crfte Eing
acbung einer Leiffagung oder Traums / felbige in den Heiligen Buichers
{chrein u legen / 3u ¢inem Seugnuff der Dinge die jufunfftig find ¢
an fich felbft nicht vortvefflicher ift 7 als der ordentliche Sebrauch wels
chen @Ottes Kivdhe ubet mit diefem Snflrument oder dem Stuck dex
beiligen Sdhrifft das ihr anvertrauet torden : ja Daf bie Kirche rocldhe
foldbe gebraucht / und die Jeit evfebt 7 in welcher fie die Feiffagung
oug der Erfilfung fan ofldbren und gueignen / berelichern Lorthel
genieffet 7 als weldhe Diefelbe crfi unmiteelbar empfangen baben, Dt
heligen Propheten / als Dantel 2e, haben muffen exfennen / daf fit
viele aug den Offenbabrungen die fie emvfiengen nichy verfiimden.
Dan, 12: 8. ie haben Defehl empfangen diefelben gu verfiegeln bif
Die Reit der Erfullung Faime / und daf vicle da rotirden nachfptibrens
w1 die SExEINenGH [olee febr grof werden / und die Verflandy
e [ ober Andiachetgen | es verffchen (dlten / davon haben fie
ertrdfiung evbaften. Dan,12:8. 0.  ehet einmabl gegen des Das
nicls mcbe verfieben / teldher dod) die Weiffagung unmittelbahe
empfangen hatte/ 1oird in Den lefsten Seiten gefeht dag Vorvect suverfe
ben/ jamit Vermanmafaltigung der sSEBinemif. Dieunmittelbare
“Weifjagung ift amals cine erfte Schopffung 7 und derfelben taglicher
©edrauch und L1bung in derfelben als eine Sehaltung,  Sn der evfien
Sdidpffung ift nody nidyt die BVollFommenbeit / roelche durch Lbung/
und Crfabrung / und Anhalten durch den Menfehen taighich wachfen
und vermehret oerden Fonte.  Darum find unfere Augen und Ohy
ven feliger alg Der Prophetenr und Serechien ibre, Match. 13, Cap.
Ungeachtet fie gefehens gehdret / getrdumet und ihre Sinnen vers
vickt gevoefen. — Ein foldyer herrlicher Prophet ift ein ChHrijt / darum
hic Dicfes ordentliche Gefthenck des heiligen Griftes womit Sr alle
@efalbeten begabet /7 die Weiffagung. 1.Cor.13:8,  YOeiffagen
nach Der analogie , Aehnlichteis des Glapbens, Rom 12, Cap.
Diefes Weiffugsers ift dic pornehmfie Gabe.  Nan fehe Das gange
14, Copittel i Der 1, Epift an bie Covinthior,
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Die Weiffagung TJoels lautet alfo ¢ Ciach dieferr Tagen
will ch ausgieifeis meien Gt 1uber alles §leifch / 1nd cure
Sobne wid Tochtey ollen weiffagen / cwve Acloeften {ollan
Craume babens uud euve Junglinge follen Gefichee fehen. Auch
will feh 51 Devielben Jefe uiber menre RAnechte und 1Tagde von
meinem Goife avegrefjen / und fic follen wetffagen.  Vergleich
AGor.2, Cap,  Scy fcblieffe bier die ovdemliche ‘eifjagung viche
aus / durch reelche die Apofteln und Evangeliffors / welche den
HERRLT Rlbft gehdret und gefehen Haben-+ und einige Die fie uns
mittelbar von thnen empfangen hatten auff folche deife gemeifjaget
haben ¢ aber vor allem voird hier evfldret Die srdentlidye Daufhaltung
GOLtes (roclhes die Nicderldndifechen gelehrten Augleger auff demy
Rande auch mobl in adt genommen haben ) unter dev Bedienung
bes heiligen Coangelii,  Daran haben Theil alle Rnechte und
11agbe JeLfis Chriffi / und alle Die ben dHaligen Gelff cpfans
gen haben, €8 1ft vohl ein Seift ohne Erfantnik der Spradyenys
aber Fein Gdeift obue Beiffdaung.  Sithe abermahls 1 Corinth, 14,
Atle ChrffFers haben emprangen dag Ochl Des Prophetifchen Ampts
Chuifft 7 abee it [efen nirgend daf Chraffus in frembden Sprachen
geeedet habe.  Yuff das aufierordenthiche Aciffagen fan vas erfie
Stiick beym TJoel appliciret vwerben / woeif diefes wobl fonderlich fich
auff die Sobne und Tdhter der erfien Subifchen Kivche der pos
flely fchicet < aber in Der groepten Stuck firectet “Joel Diefes fo it

us / alg dag fubjeGum ift 7 oder die find / fo ¢8 anaehef / meneg
Rochte und meine 1Tagde / dag ift # alle die ihr tich T fims
por curen 75 2 RALT afennet,  Siche ferner Die rten des ordents
lihen UWeiffagens.  ra] Gefichte feher / wer fichet hun herrdes
der Gefichte / Der SEfum gebobren / Tebrende und die Rechtnafigs
Feit feiney Sendung duvdy LBunberivercte befefligende /. [eidende duffs
erftanden oon Den Todten / auffgenomuren in den Dimmel/ und den
Ruftand der Kirche des Neuen Teffaments durch ihn auffgericitet /
toie audh Dag gange fatum (ber die Kivche verhenst fehauet /- )
toelcher mit Den Propheten foldhes alles nuk duvch ein Fernglaf ficl
und das grear in der Demmerung,  So fahen Dic Seher vor dev
Qubunfit Chrifti, Hcbr, 1, Cap, Sie baben Pis Verbaifjimg niche
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416  HIEROGLYPHICA, ober Sdaffaniter
empfantien / {ondern haben fievon ferne Yefeberr uud antenoms

e, [b1 Ber exduntee herrlicher 7 Devserfilich die Trvome
trdumct 7 woelche er miche Deutlich verffehet/ ober Doy -Die Traume
brausht 7 vevitelset /- evfldbret und auslegt IBer wbertvaff deffalls
Den andern 7 Phavao dev traumete 7 oder TJofeph dev Den Traum
auslegte ¥ -LTebucadiesary dev traumete/ oder Desicl £ dov ftis
nen Tratm auslegte.

Sycly bin it diefer Sache mehy alg idy iber andere Titul gervobuety
woeltlquftig getvefen ¢ Aber dag witd machen dag mein Werdt wiiveds
lidhy Fivser falfen oid. Dann dadurch werden von ficy flbft aus;
fallen bey demy Budhftab &, der Titul Gefichte Bey Demr Bud;
ftab Q. die Leitor Tjacobs ¢ bep dem DBuchftab O, Offenbaby
pungent s bos dan Buchftab IB, Yetffagungen, - Dicfes ift uns
fohe dienlich.2 Daf wann Sadyen ung vorfommen / woeldhe in Dev hile
figen Scbrifft folches maffen witeinander deeiniget roerden / ober-aud
supoeilen gegentinander gefeet terden / da fie eine vollfommene rela-
tion oder Besichung auffeinander, haben / als Licht / §infEermif/
Tat / Clacht / oder auch folche Dic alg fpecies und bejondere Sak
tungen gehoren unter cin genus und gemeines Sefdhlecht / wie untee
YOetffagungern gehoven Gefichte / Trdme 26,  Und ung dannt
( NB. verfiehe im Holldndifthen Droomen) bem Budhftab 7y, Das
Droomen, Txdumen / am evfien vorfome / wiv Dann foldye midein
ander. wegen Semeinfchaf der Materie abhandeln, €8 bLegibe fidh
auch dag viv Hiftorien: haben Darin. man von denen Perfonen T
abfonderlich Fan handeln obue die Ordnung der Hiftorie gu. gerbree
chen 7 Cain und Habel / Debemoth und Levigthan ¢, Aanw
wir dann dicfe Dinge sufammen fugen 7 und in einem Titul abhaws
el 7 fo Buirken i unfer 0ercE ab / und-das nicht allein / fondern
poir reichen Dac einen ungevtrenncten MNock ohne Naht / von. obew Ak

gank durchaug geroebet,  Oann wiv haben fein bioffes Adrters
tevs :ouch / fondern i Wevek, davin Sadhen begriffen
sufammen bringen wollen, '

Buche




	Tag.
	Seite 375
	Seite 376
	Seite 377
	Seite 378
	Seite 379

	Teig.
	Seite 380
	Seite 381

	Thal. 
	Seite 382

	Thau.
	Seite 383
	Seite 384

	Theil.
	Seite 385
	Seite 386
	Seite 387

	Theuer. Theurung. Mangel.
	Seite 388

	Thier.
	Seite 389

	Thür, Pforte.
	Seite 390
	Seite 391
	Seite 392

	Tieff. Tieffe.
	Seite 393
	Seite 394

	Tochter.
	Seite 395
	Seite 396

	Tod.
	Seite 397
	Seite 398

	Trauben. Siehe die Arten der Bäume.
	Seite 399
	Seite 400
	Seite 401

	Traum.
	Seite 402
	Seite 403
	Seite 404
	Seite 405
	Seite 406
	Seite 407
	Seite 408
	Seite 409
	Seite 410
	Seite 411
	Seite 412
	Seite 413
	Seite 414
	Seite 415
	Seite 416


